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Friedenslichtaktion 
der Stadtgemeinde Kindberg am 

24. Dezember
15:30 Uhr - Rüsthaus FF Mürzhofen
16:00 Uhr - Kirchenvorhof Allerheiligen
16:30 Uhr - Parkplatz voestalpine Tubulars
17:00 Uhr - Hauptplatz Kindberg
Weitere Termine/Standorte finden Sie auf S. 46.

Wir wünschen 
besinnliche 
Weihnachten 

und alles Gute 
im neuen Jahr!

© Christian Sander
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Das Weihnachtsfest steht vor der Tür – Lichterglanz, duftende Kekse 
und weihnachtliche Melodien erfüllen die Luft. Bevor wir jedoch in die 
festliche Zeit eintauchen, ist es Zeit, auf das vergangene Jahr zurück-
zublicken. 

Es war ein Jahr voller Begegnungen, gemeinsamer Erlebnisse und  
einiger Herausforderungen, die wir als Gemeinde miteinander gemeis-
tert haben. 

Ein besonders bedeutender Schritt für unsere Gemeinde in diesem 
Jahr war die Stärkung der medizinischen Versorgung. Mit großem Ein-
satz und Unterstützung durch die ÖGK konnte ein wichtiges Projekt 
umgesetzt werden, das den Bürgerinnen und Bürgern langfristige  
medizinische Versorgungssicherheit und eine Betreuung in Wohn-
ortnähe bietet. 

Liebe Kindbergerinnen und Kindberger, 
liebe Kinder und Jugendliche!
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v.l.: die Vizebgm. Josef Grätzhofer und Christine Seitinger, Bgm. Christian Sander, Hannes Stickler (Diakonissen), 
Josef Harb (ÖGK), Ines Schöls (Diakonissen)

Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213Eröffnung der Primärversorgungseinheit
Am 10.10.2025 wurde von den Diakonissen am 
Vösendorfplatz 1 in Kindberg eine PVE (Primär-
versorgungseinheit) eröffnet. Ärztinnen, Ärzte 
und Gesundheitsfachkräfte arbeiten dort Hand in 
Hand, um eine umfassende und wohnortnahe me-
dizinische Betreuung zu gewährleisten. Durch die 
enge Zusammenarbeit im Team können viele An-
liegen direkt und rasch vor Ort gelöst werden.

Selbstverständlich besteht die Möglichkeit, nach 
einem Arztgespräch einen Folgetermin bei der 
behandelnden Ärztin oder dem behandelnden Arzt 
zu vereinbaren. So bleibt die Kontinuität in der Be-
treuung gewährleistet – ein wichtiger Beitrag zur 
langfristigen Gesundheitsversorgung in unserer 

Gemeinde. Gerne stehen Ihnen die Mitarbeiter un-
ter der Telefonnummer 03865 / 37 730 von Mon-
tag bis Donnerstag, 07:30-16:00 Uhr und am Frei-
tag, 08:30 bis 17.00 Uhr zur Verfügung. 

Ein herzlicher Dank gilt auch Dr. Ulrike Thonho-
fer und Dr. Hugo Primessnig für ihren Einsatz und 
ihre verlässliche medizinische Betreuung für unse-
re Stadt - sowohl in der Vergangenheit als auch in 
der Zukunft tragen sie wesentlich zur Gesundheits-
versorgung in unserer Gemeinde bei.

TIPP: In Youtube finden Sie einen interessanten 
MEMA TV-Beitrag mit dem Titel „Das PVE Diako-
nissen in Kindberg stellt sich vor“.
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Zahlen & Fakten zur Finanzierung unserer Gemeinde
Die Finanzierung unserer Gemeinde ist in den letz-
ten Jahren leider deutlich schwieriger geworden. 
Der Hauptgrund liegt in den steigenden Kosten für 
das Gesundheitssystem und die Daseinsvorsorge 
sowie den gleichzeitig sinkenden finanziellen Zu-
weisungen von Bund und Land an die Gemeinden. 

Um das etwas greifbarer zu machen, möchte ich 
Ihnen ein paar Zahlen nennen:
Seit dem Jahr 2022 sind unsere Pflichtausgaben 
für Soziales und Pflege um rund 46 % gestiegen 
– von 2,7 Mio. Euro auf 4 Mio. Euro.
Im gleichen Zeitraum sind unsere Einnahmen aus 
Ertragsanteilen – also den Geldern, die wir vom 
Staat erhalten – nur um 0,75 % gewachsen. 

Die stark gestiegenen Energie- und Personalkos-
ten sind in dieser Aufstellung noch gar nicht berück-
sichtigt. Diese Entwicklung zeigt deutlich: Bund 
und Land müssen dringend Lösungen finden, 

damit die Gemeinden auch künftig handlungsfähig 
bleiben.

Ich schreibe Ihnen dies, um unsere finanziellen He-
rausforderungen offen darzulegen – und um gleich-
zeitig um Ihr Verständnis für die getroffenen Maß-
nahmen (Anpassung der Gartenpacht, Streichung 
bzw. Kürzung der Förderungen, Anpassung der 
Beiträge etc.) zu bitten, die wir in den letzten Mona-
ten treffen mussten. 

Trotz aller finanziellen Engpässe der Gemein-
de bleibt eines unverändert: In Kindberg helfen 
wir weiterhin Menschen, die unverschuldet in 
Schwierigkeiten geraten und finanzielle oder 
anderwärtige Unterstützung benötigen. Bitte 
wenden Sie sich an Sigrid Schmoll unter der 
Tel.-Nr.: 03865-2202 Durchwahl 231. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Veränderungen im Team der Stadtgemeinde Kindberg
Zwei langjährige Mitarbeiterinnen der Stadtgemein-
de Kindberg haben sich entschieden, neue Wege 
zu gehen. Denise Ganster und Petra Rakitnik be-
enden ihren Dienst bei der Gemeinde, wobei Frau 
Ganster nach Wien übersiedelt und sich Frau Ra-
kitnik neuen beruflichen Herausforderungen stellen 
wird. Beide haben mit großem Engagement und 
Einsatz zur positiven Außenwirkung unserer Ge-
meinde beigetragen. Für ihre hervorragende Arbeit 
und ihr herzliches Wirken danken wir beiden sehr 

und wünschen ihnen für ihre Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg!

Ab Februar 2025 heißen wir Martin Hubmann als 
neuen Kollegen in unserem Team der Stadtgemein-
de Kindberg herzlich willkommen. Wir freuen uns 
sehr auf die Zusammenarbeit und werden ihn in der 
nächsten Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
noch einmal ausführlich vorstellen.

Gelungene Veranstaltungen unserer Freiwilligen Feuerwehren
Ein herzliches Dankeschön und große Gratulation 
an unsere Feuerwehren für ihre gelungenen Ver-
anstaltungen! 

Ob beim Maroni- und Sturm-Treff der FF Kind-
tal oder beim „Aunherbstln“ der FF Mürzhofen 
– überall war spürbar, mit wie viel Engagement und 

Zusammenhalt unsere Feuerwehrmitglieder bei der 
Sache sind. 

Solche Feste stärken nicht nur die Kameradschaft 
innerhalb der Wehren, sondern auch das Miteinan-
der in unserer Gemeinde.

Gratulation an unsere Partnergemeinde Vösendorf
Wir gratulieren Bürgermeisterin Gabriele Schar-
rer aus unserer Partnergemeinde Vösendorf zur 
Wahl in das Bürgermeisteramt. 
Wir wünschen ihr alles Gute und viel Freude für die 

neuen Aufgaben. 
Wir freuen uns auf eine weiterhin so gute Zusam-
menarbeit!
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Neubau Rüsthaus FF Kindberg-Stadt sowie Neugestaltung 
Infrastruktur am Roßdorfplatz
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg hat 
am 18.9.2025 einstimmig beschlossen, den Neu-
bau des Rüsthauses der Freiwilligen Feuerwehr 
Kindberg-Stadt in die nächste Realisierungspha-
se zu führen. Gleichzeitig wird die Infrastruktur am 
Roßdorfplatz neu gestaltet, wodurch ein moder-
nes und funktionales Areal für Feuerwehr, städti-
sche Betriebe und Veranstaltungen entsteht. Die 
Umsetzung erfolgt durch die Porr Bau GmbH.
Der Bauausschuss hat gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kindberg-Stadt in den vergange-
nen Monaten zentrale Vorarbeiten geleistet – von 
der Platzfindung bis zur baulichen Abstimmung. Ein 
herzliches Dankeschön gilt der Feuerwehr für die 
engagierte Mitarbeit. 

Bauplanbesprechung zum Neubau des Rüsthauses 
und des Roßdorfplatzes.

Mehr Sicherheit für unsere Volksschule Kindberg
Die Sicherheit unserer Schülerinnen und Schü-
ler hat höchste Priorität. Über die Sommermonate 
wurden daher wichtige Maßnahmen zum Brand-
schutz und zur Fluchtwegsicherung an der 

Ing. Wolfgang Feichtenhofer (Leiter Bauamt), Dir. 
Sarah Schafferhofer BEd und Bgm. Christian Sander 
(v.l.) auf dem neuen außenliegenden Treppenhaus 
der Volksschule Kindberg.

Der Baustart ist für Frühjahr 2026 geplant, 2028 
folgt der Bau des neuen Spielplatzes mit Ju-
gendzentrum.

Volksschule Kindberg umgesetzt. Zum besseren 
Schutz im Ernstfall wurde an der südöstlichen Ge-
bäudefront (Richtung Innenhof) ein außenliegen-
des Treppenhaus errichtet. Dadurch ist sicherge-
stellt, dass von jedem Unterrichtsraum ein sicherer 
Fluchtweg zur Verfügung steht. Auch im Inneren 
des Schulgebäudes wurden Anpassungen vor-
genommen: Die bestehende Garderobe im Erdge-
schoss wurde brandschutztechnisch von der Aula 
und dem Eingangsbereich getrennt– eine Maßnah-
me, die im Brandfall eine deutliche Verbesserung 
der Sicherheit für Kinder und Lehrkräfte bedeutet.
Mit diesen baulichen Verbesserungen ist die Volks-
schule Kindberg nun noch besser auf mögliche 
Notfälle vorbereitet und bietet damit ein Stück mehr 
Sicherheit und Geborgenheit für alle Schülerinnen 
und Schüler.

Drittklässler der VS Allerheiligen besuchen das Stadtamt
Am 12.11.2025 statteten die interessierten Dritt-
klässler der Volksschule Allerheiligen Bürger-
meister Christian Sander im Stadtamt einen Be-
such ab. 

Bgm. Sander führte die SchülerInnen durch die Ge-
meinde und erzählte über die Aufgaben der Verwal-
tung und des Gemeinderates.
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr Bürgermeister

„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, das 
Kostbarste ist, was wir schenken können, haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden!“

(Roswitha Bloch)

10 Jahre Betreutes Wohnen Bahnhofstraße Kindberg

Benefizaktion des Spendenvereins Kindberg
Danke für Ihre 
Spende und Dan-
ke den Freiwilli-
gen Feuerweh-
ren Kindberg für 
die Unterstützung 
bei der Spenden-

gala. Außerdem Danke an Ger-
hard Lechner als Herz und Seele 
des Spendenvereins Kindberg, die 

Pensionistenverbände Kindberg, Mürzhofen 
und Allerheiligen,  auch für den ganzjährigen Bü-
cherverkauf zugunsten des Spendenvereins. 
Die Spendenübergabe, die im ORF-Steiermark 
im Rahmen der Sendung „Licht ins Dunkel“ aus-
gestrahlt wird, werde ich sofort nach Terminüber-
mittlung bekannt geben.

Spendenverein 
Kindberg

Spendenübergabe im ORF 2024

Viel Glück bei der Weihnachtsverlosung!
Auch heuer lädt die Werbegemeinschaft Kind-
berg wieder zur beliebten Weihnachtsverlosung 
am 22.12.2025 ein. Wie gewohnt gibt es zwei Ge-
winnmöglichkeiten – eine telefonische Verlosung 
ohne Anwesenheitspflicht um 18.00 Uhr und 

Das Betreute 
Wohnen der 
Volkshilfe in 
der Bahnhof-
straße mit 
Wohnbetreu-
erin Timea 
Moosbauer 
(B i ldmi t te ) 
feierte sein 
10-jähriges 
Jubiläum. 

eine Verlosung in der Innenstadt Kindberg mit 
Anwesenheitspflicht um 19.00 Uhr. 
Lose sind noch bis zum Tag der Verlosung erhält-
lich – also mitmachen und die Chance auf tolle 
Preise sichern!

Es gratulierten (v.r.): Bgm. Christian Sander, 
Vzbgm. Christine Seitinger, Mag. Oskar Freund 
(Leiter Volkshilfe Sozialzentrum Mürzzuschlag, 
hinten), Julia Assigal (EL Ass. Volkshilfe Sozialzen-
trum Mürzzuschlag), Barbara Gross (Präsidentin 
Volkshilfe Steiermark), GR Gerta Hering
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Neue Telefonanlage für die Gemeinde
Um unseren Bürgerinnen und Bürgern künftig eine noch effizientere und übersicht-
lichere telefonische Betreuung zu ermöglichen, stellt die Gemeinde ab Dezember 
2025 ihre Telefonanlage auf ein modernes, nutzerfreundliches System um.

Durch klar strukturierte Durchwahlen können Ihre Anliegen schneller an die richti-
ge Stelle weitergeleitet werden. Sollten Sie keine Auswahl treffen, werden Sie 
automatisch mit unserer Vermittlung verbunden. 

Die Durchwahlen der neuen Telefonanlage im Überblick:
03865 - 2202 -
Fragen zu Zahlungen oder Rechnungen

Informationen zur ID Austria, zum Reisepass, Klimaticket, Essen auf 
Rädern oder zum Meldewesen

Anliegen rund um die Themen Gemeindewohnung, Hausverwaltung, 
Baurecht oder Raumordnung

Fragen zu Müll, Wasser, Kanal oder Gemeindestraßen

1

2

3

4

Mit dieser neuen Struktur möchten wir sicherstellen, dass alle Anfragen rasch an 
die richtige Stelle gelangen und Sie ohne Umwege die passende Auskunft erhalten. 
Wir freuen uns, Ihnen mit diesem modernen System einen noch besseren Service 
bieten zu können.



8 GEMEINDE AKTUELL

Jubilarehrung der Stadtgemeinde Kindberg
Bei der diesjährigen Jubilarfeier der Stadtgemeinde 
Kindberg wurden langjährige Mitarbeiter der Stadt-
gemeinde Kindberg und des E-Werkes geehrt. In 
Anwesenheit des Stadtrates und Vertretern der Ge-

werkschaft sowie der Personalvertretung würdigte 
Bürgermeister Christian Sander die Leistungen der 
Bediensteten.

25 Jahre
Herbert Handl

35 Jahre
Gerhard Grassmugg
Christian Kornsteiner
Herwig Popek
Michaela Schrumpf

40 Jahre 
Reinhard Glaser
Robert Holzer
Stefan Zangl

Pensionierung
Elisabeth Feichtenhofer
Franz Friesser

Susanne Gabriel
Verena Kaml
Gottfried Saufüssl
Elfriede Weissenbacher
Diethard Zeilbauer

wurden in den Ruhestand ver-
setzt.

Anzeige
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ÖGK Primärversorgungseinheit in Kindberg eröffnet!
Mit der Eröffnung der Primärversorgungsein-
heit (PVE) Kindberg am 9.10.2025 steht der Be-
völkerung nun ein modernes Gesundheitszentrum 
zur Verfügung, das ärztliche, pflegerische und the-
rapeutische Leistungen vereint – für eine wohnort-
nahe, ganzheitliche Betreuung und kontinuierliche 
Gesundheitsbegleitung.

In der PVE Kindberg arbeiten Ordinationsassis-
tent:innen, Pflegefachkräfte, Therapeut:innen und 
Allgemeinmediziner:innen eng zusammen. Dieses 
interdisziplinäre Team sorgt für kurze Wege, ab-
gestimmte Behandlungen und erweiterte Öff-
nungszeiten – für verlässliche Versorgung direkt 
vor Ort.

Besondere Schwerpunkte in der neuen PVE sind 
u. a.

•	 Wundmanagement
•	 Diabetesbetreuung
•	 geriatrische Versorgung sowie
•	 Prävention und Gesundheitsförderung

So leistet die PVE Kindberg einen wichtigen Bei-
trag, die Gesundheitsversorgung in der Region 
nachhaltig zu sichern und zukunftsfit zu gestalten. 
Der Standort am Vösendorfplatz 1 ist zentral, 
barrierefrei erreichbar und in unmittelbarer Nähe 
zur ÖGK gelegen.

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 07:30 – 16:00 Uhr (letzte 
Annahme: 15:45 Uhr)
Freitag: 08:30 – 17:00 Uhr (letzte Annahme: 16:45 
Uhr)
Ab 13:30 Uhr nur mit Terminvereinbarung.
Telefon: +43 3865 37730

Nähere Informationen finden Sie auch auf der 
Homepage der Diakonissen:
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtun-
gen/pve-diakonissen-kindberg

v.l., 1. Reihe: Pfarrerin Mag. Silvia Kamanová, PhD, Ines Schöls (Leitung PVE Kindberg), Bgm. Christian Sander, 
Hannes Stickler (GF PVE Diakonissen GmbH), LAbg. Marco Triller, BA, Johannes Schwarz
2. Reihe: Prim. Dr. Karl Wohak (ärztlicher Leiter PVE), Dr. Michael Sacherer (Präsident ÄK Stmk.), Dr. Karl-Heinz 
Kornhäusl (Landesrat f. Gesundheit), Ing. Josef Harb (ÖGK Landesstellenvetreter), Dr. Bernd Leinich (GF Gesund-
heitsfond Stmk.)
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Innovation trifft Netzwerk

Wirtschaftsfrühstück mit Raum für (positive) Schwingungen

Die Firma „flavor‘s Events“ in Allerheiligen war 
Gastgeber des 56. Kindberger Wirtschaftsfrüh-
stücks am 17.9.2025. 

Gemeinsam mit seiner Partnerin Romana Steindl 
und Organisator Siegfried Nerath konnte Unter-
nehmer Christian Fladischer einige interessierte 
Gäste zu diesem Anlass begrüßen. Herr Fladischer 
präsentierte die mobile LED-Wall von flavor’s 
Events, die flexible Einsatzmöglichkeiten bietet. Sie 
ist in wenigen Minuten startklar, wetterfest und hat 
eine Bildfläche von 11,25 m². 

„Diese hochmoderne LED-Videowall auf einem fle-
xiblen Trailer System ist in ganz Österreich einsetz-
bar und begeistert neben der gestochen scharfen 
Bildqualität durch seinen unkomplizierten Aufbau“, 
so Christian Fladischer. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.flavors-events.at v.l. Christian Fladischer, Romana Steindl, Bgm. Chris-

tian Sander, Organisator Siegfried Nerath

Am 4.11.2025 präsentierten Gisela und Stefan 
Kohlhofer im Trauungssaal der Stadtgemeinde 
Kindberg ihren „Schwingungsraum“. Visuell kraft-
voll unterstützt durch zwei Energie- und Schwin-
gungsbilder, gemalt von Stefan Kohlhofer, stellten 
sie ihr Programm vor.

Gisela Kohlhofer bietet als Heilmasseurin Heil- & 

Spezialmassagen an und arbei-
tet als Mentorin und Bewusst-
seinstrainerin. Menschen, die zu 
ihr in die Praxis kommen, wer-
den ganzheitlich abgedeckt, sei 
es bei körperlichen Dingen, die 
auszugleichen sind, z.B. nach 
Hüft- oder Knie-Operationen 
mit Lymphdrainagen, Schröpfen 
oder Heilmassagen, aber auch 
bei psychischen Aspekten, wie 
Stress oder Depressionen.

Stefan Kohlhofer berichtet, dass 
er mit seiner Frau Gisela den 
Schwingungsraum im Jahr 2016 
gegründet hat und sie 2022 ihre 
Räumlichkeiten nach Kindberg 
verlegt haben. Sein gelernter Be-
ruf ist Keramiker/Hafner/Fliesen-
leger, wodurch er in die künstle-

rische Richtung gegangen ist, wie man an seinen 
Bildern sehen kann. Im Schwingungsraum bietet er 
Transformationsbegleitung, u.a. mit Klangentspan-
nungseinheiten. Auch begleitet er seit 12 Jahren 
das Projekt „Gesunder Kindergarten“.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.schwingungs-raum.at

v.l. Organisator Siegfried Nerath, Stefan Kohlhofer, Gisela Kohlhofer, 
Bgm. Christian Sander
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Drei Gedenktafeln gegen das Vergessen

80 Jahre sind seit dem Ende der nationalsozialis-
tischen Herrschaft vergangen. Das Unrecht unter 
diesem Regime soll nicht in Vergessenheit geraten. 

Deshalb werden drei neue Gedenktafeln im Ge-
meindegebiet Kindberg errichtet.

Eine Tafel wird ihren Platz beim Dreifaltigkeits-
marterl an der Wiener Straße in Kindberg erhal-
ten. Sie erinnert an die Geschehnisse in der nahe 
gelegenen damaligen „Landes-Siechenanstalt“. 

Insgesamt 138 dort wohnhafte behinderte Men-
schen wurden zur „Euthanasie“ ausgewählt: Sie 
wurden am 10. bzw. am 25. Februar 1941 in die 
Tötungsanstalt im Schloss Hartheim in Oberöster-
reich geführt, wo 137 von ihnen durch Vergasung 
ermordet wurden. 

Rudolf Schlaipfer ist es gelungen herauszufinden, 
wer diese unschuldigen Menschen waren.

Eine engagierte Gruppe um George Smith und 
Christian Zöscher wiederum hat sich mit dem 
Schicksal von Zwangsarbeitern, Deserteuren 
und Widerstandskämpfern beschäftigt. 

Zwei Gedenktafeln sind dafür vorgesehen:

Insgesamt 14 Personen wurden im April 1945 in der 
Gegend des Möstlinggrabens hingerichtet, darunter 
ein Einheimischer: Karl Bischofer aus Hadersdorf. 

Eine Tafel soll beim Marterl in der Schlossallee – 
zwischen der Schlosspforte und dem Aufgang zur 
Kopfallee – angebracht werden, also am Zugang 
vom Stadtzentrum zum Möstlinggraben.

Die andere Tafel kommt zur Hofbauer-Hütte in der 
Nähe des Eibeggsattels, an der Grenze zur Ge-
meinde Breitenau. 

In der Hütte hatten sich ca. 22 Personen versteckt. 
Kurz vor Kriegsende, am 27. April 1945, umstellten 
etwa 100 Volkssturmmänner die Hütte. Sie schos-
sen auf die Hütte und die daraus Fliehenden. Meh-
rere wurden dabei getötet, darunter Oskar Tösch 
aus Allerheiligen, andere gefangengenommen und 
hingerichtet. Nur Konrad Kammerhofer aus Ha-
dersdorf und zwei weitere Personen konnten ent-
kommen.

Dreifaltigkeitsmarterl an der Wiener Straße, Kindberg

Marterl bei der Hofbauer-Hütte

Marterl in der Schlossallee©
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„Girls in Politics“ - Aktionstag

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige

Am 13.10.2025 fand im Gemeindeamt Kindberg 
eine besondere Veranstaltung statt, die das Inte-
resse von jungen Frauen an der Politik fördern 
sollte. Dabei durften wir eine Gruppe engagierter 
Schülerinnen begrüßen, die sich ein Bild davon 
machen wollten, wie kommunale Entscheidungen 
entstehen und wie vielfältig die Aufgaben in einer 
Gemeinde sind.

Im Rahmen der Veranstaltung wurde anschaulich 
erklärt, wie die Gemeinde funktioniert und wie 
Entscheidungen im Gemeinderat getroffen wer-
den. Besonders beeindruckt zeigten sich die Teil-
nehmerinnen davon, dass in Kindberg über 90 
Prozent der Beschlüsse einstimmig und über-

parteilich gefasst werden – ein deutliches Zeichen 
für das gute Miteinander und die konstruktive Zu-
sammenarbeit aller Fraktionen. Weiters stellten die 
beiden Ausschussvorsitzenden Sandra Hillebrand 
und Gerta Hering Ihre Arbeit vor. 

Solche Initiativen tragen dazu bei, das politische 
Interesse von jungen Frauen zu stärken und ih-
nen zu zeigen, wie wichtig ihr Engagement für die 
Zukunft der Gemeinde ist.

Dieses Projekt wird von der Sektion für Frauenan-
gelegenheiten und Gleichstellung im BMFWF, dem 
Österreichischen Städtebund und dem Österreichi-
schen Gemeindebund unterstützt.

v.l. GR Gerta Hering, GR Sandra Hillebrand, Vzbgm. Christine Seitinger mit 2 Lehrerinnen und 33 Schülerinnen 
der 4. Klassen der MS Kindberg
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Kindergarten Vormerkungen
Alle Eltern, die einen Kindergarten- oder Krippen-
platz für das Kindergartenjahr 2026/27 brauchen, 
haben die Möglichkeit, ihr Kind ab 12. Jänner in 
den Kinderbildungs- und betreuungseinrichtungen 
der Stadtgemeinde Kindberg online vorzumer-
ken: https://kinderportal.stmk.gv.at.

Mit der Online-Vormerkung geben Sie Ihren Be-
darf an einem Kinderbetreuungsplatz bekannt.   
Die fixen Zusagen erhalten Sie im Frühjahr vom 
Land Steiermark. Unsere Kinderbetreuungseinrich-
tungen stehen Ihnen gerne für Fragen zur Verfü-
gung.

Kindergarten Aumühl, Alpinestr. 20
Ganztagesbetreuung möglich

Leiterin: Alexandra Kornsteiner-Schweiger
Tel: 03865/ 2202-411

Kindergarten Vösendorfplatz
Vösendorfplatz 1

Leiterin: Frau Karin Koch
Tel: 03865/ 2202-431

Kindergarten Allerheiligen, Wieden 100
Leiterin: Frau Waltraud Leitner

Tel: 03865/ 2202-421

Kindergarten Mürzhofen, Turmgasse 7
Leiterin: Frau Daniela Schweiger

Tel: 03865/ 2202-441
Volkshilfe Kindergarten Kindberg, Kirchplatz 1

Leiterin: Frau Claudia Anninger
Tel: 03865/ 4303

Pfarrkindergarten Kindberg, Angerweg 23
Leiterin: Frau Michaela Machhammer

Tel: 0676/ 8742 6538
Volkshilfe Kinderkrippe Hadersdorf, Auweg 1

Leiterin: Verena Töglhofer
Tel: 0676/ 8708 55010

Volkshilfe Kinderkrippe Kindberg, 
Hauptstr. 10-12

Leiterin: Celina Kronsteiner
Tel: 0676/ 8708 55210

Bitte wählen Sie den passenden
Kindergarten für Ihr Kind.

Wir freuen uns auf Ihre Vormerkungen.
Die Leiterinnen

Der Zweigverein Kindberg veranstaltet mit Be-
ginn am Freitag, den 9.1.2026 um 18.00 Uhr, in 
der „Forstlichen Ausbildungsstätte – Pichl“ Rittis- 
straße 1, 8662 St. Barbara/Mitterdorf einen Jäger-
kurs zur Erlangung der ersten Jagdkarte und für 
Kandidaten, welche die Stellung des Jagdschutz-
organes anstreben. Bei der Vorbereitung zur Prü-
fung für Jagdschutzorgane ist auch ein Berufsjäger 
mit eingebunden.
Anmeldemöglichkeiten zu diesem Kurs:
Online: Jagdschutzverein / Ausbildung / Kurskalen-
der / Kurssuche / Anmeldung ausfüllen und anmel-
den. (Anmelden beim Zweigverein Kindberg)
Oder bei: 
Karl Mixner
Brucknerweg 1
8662 St. Barbara-Mitterdorf
Tel: 0664/75023886 Mail: karl.mixner@twin.at
In Ausnahmefällen ist eine Anmeldung direkt bei 
Kursbeginn möglich.

Die Kursdauer beträgt ca. 5 Monate.
Kurszeiten: Wochenendseminar (ideal für berufs-
tätige Menschen)
Jeden Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr und
jeden Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Auch die praktischen Übungen sind am Wochen-
ende.
Der Kursbeitrag ist am 9.1.2026 nach der Informa-
tionsstunde bei Kursteilnahme in bar zu bezahlen.

Jägerkurs in Kindberg
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Anzeige

Anzeige

€ 95
für

Erwachsene

Jetzt
KARTE 

KAUFEN
WWW.STEIERMARK-CARD.NET

1 X KAUFEN
FREIER EINTRITT 

IN CA. 180 AUSFLUGSZIELE
April bis Oktober 2026 | Gegenwert: € 2.000

DAS PERFEKTE

Weihnachtsgeschenk 
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Karriere? Neustart? Weiterbildung?
IHRE CHANCE WARTET!

Beim zam Bruck-Mürzzuschlag erhalten Sie maßgeschneiderte
Beratung - kostenlos, vertraulich und unverbindlich! 
Finden Sie den perfekten Weg zu Berufen, Ausbildungen und
Weiterbildungen, ganz nach Ihren Wünschen!
Jetzt aktiv werden und die Zukunft selbst in die Hand nehmen!

Ihr ERFOLG beginnt JETZT!

Grüne Insel 2, 8680 Mürzzuschlag 

+ 43 664 88623303

office.bruck@zam-steiermark.at

Schiffländ 10, 8600 Bruck an der Mur

Karriere? Neustart? Weiterbildung?
IHRE CHANCE WARTET!

Beim zam Bruck-Mürzzuschlag erhalten Sie maßgeschneiderte
Beratung - kostenlos, vertraulich und unverbindlich! 
Finden Sie den perfekten Weg zu Berufen, Ausbildungen und
Weiterbildungen, ganz nach Ihren Wünschen!
Jetzt aktiv werden und die Zukunft selbst in die Hand nehmen!

Ihr ERFOLG beginnt JETZT!

Grüne Insel 2, 8680 Mürzzuschlag 

+ 43 664 88623303

office.bruck@zam-steiermark.at

Schiffländ 10, 8600 Bruck an der Mur

Karriere? Neustart? Weiterbildung?
IHRE CHANCE WARTET!

Beim zam Bruck-Mürzzuschlag erhalten Sie maßgeschneiderte
Beratung - kostenlos, vertraulich und unverbindlich! 
Finden Sie den perfekten Weg zu Berufen, Ausbildungen und
Weiterbildungen, ganz nach Ihren Wünschen!
Jetzt aktiv werden und die Zukunft selbst in die Hand nehmen!

Ihr ERFOLG beginnt JETZT!

Grüne Insel 2, 8680 Mürzzuschlag 

+ 43 664 88623303

office.bruck@zam-steiermark.at

Schiffländ 10, 8600 Bruck an der Mur

Karriere? Neustart? Weiterbildung?
IHRE CHANCE WARTET!

Beim zam Bruck-Mürzzuschlag erhalten Sie maßgeschneiderte
Beratung - kostenlos, vertraulich und unverbindlich! 
Finden Sie den perfekten Weg zu Berufen, Ausbildungen und
Weiterbildungen, ganz nach Ihren Wünschen!
Jetzt aktiv werden und die Zukunft selbst in die Hand nehmen!

Ihr ERFOLG beginnt JETZT!

Grüne Insel 2, 8680 Mürzzuschlag 

+ 43 664 88623303

office.bruck@zam-steiermark.at

Schiffländ 10, 8600 Bruck an der Mur

Neue Zugverbindungen ab 14.12.2025
Durch die neue Bahnstrecke Koralmbahn wird 
neben dem Fernverkehr auf der Schiene auch der 
Nahverkehr und in weiterer Folge auch der Regio-
Bus in unserer Region angepasst. Alle Infos finden 
Sie unter www.verbundlinie.at. 
Es sind alle ab 14.12.2025 gültigen neuen Fahr-
pläne über den Routenplaner BusBahnBim ab-
rufbar. Dabei handelt es sich um einen vorläufigen 
Fahrplanstand – bitte um Verständnis, dass es bis 
zum Fahrplanwechsel im Dezember noch zu der 
einen oder anderen Änderung kommen kann.

Neu im Fernverkehr

•	 Täglich: durchgehender Railjet-Stundentakt 
von Wien über Mürzzuschlag, Kapfenberg, 
Bruck an der Mur und Graz nach Villach. Alle 
zwei Stunden zum/vom Flughafen Wien.

Neu im Nahverkehr

•	 Die S-Bahn im Mürztal heißt neu S1 – alle 
Züge fahren direkt und ohne Umsteigen von 
Mürzzuschlag über Bruck an der Mur nach Graz 

und weiter nach Leibnitz, Spielfeld-Straß.
•	 Täglich: Stundentakt
•	 Mo bis Fr: Halbstundentakt der S-Bahnen S1 

und S8 zwischen Kapfenberg und Bruck an der 
Mur (und weiter nach Leoben).

REGIOBUS-Verkehr

Linien 180, 183, 184
Geringfügige Fahrplananpassungen

Linie 181 Kindberg – Krieglach – Mürzzuschlag
Linie 185 Mitterdorf – Veitsch
Ganztägiger Taktverkehr: Busse von Mürzzuschlag 
in Richtung Mitterdorf-Veitsch warten auf die RJs, 
in Kindberg Anschluss zu Linie 185 in die Veitsch 
bzw. zur S1.
Umsteigen von/nach Veitsch künftig öfter über Linie 
181 (statt bisher S-Bahn).
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Neue Webseite der Werbegemeinschaft Kindberg & des  
Zuzugs-/ Leerstandsmanagements Kindberg
Die Webseite der Werbegemeinschaft Kindberg präsentiert sich im neuen Kleid:

www.wirtschaft-kindberg.at
Auf dieser Seite finden Sie eine Übersicht über 
die Leerflächen in Kindberg. Für weiterführen-
de Unterstützung steht Ihnen gerne Zuzugs-
manager Thomas Höfler unter thomas.hoefler@
kindberg.at oder telefonisch unter 03865-2202-
247 zur Verfügung. Sollten Sie Ihren Firmen-
sitz in Kindberg haben und noch nicht auf die-
ser Seite gelistet sein, geben Sie bitte Ihre  
firmenrelevanten Daten bei Thomas Höfler bekannt.

Um sicherzustellen, dass die angeführten Firmen 
stets auf dem neuesten Stand sind, bitten wir Sie 
außerdem, Herrn Höfler alle zwei Jahre mitzutei-
len, ob Sie weiterhin in der Liste erfasst bleiben 
möchten.

www.werbegemeinschaft-kindberg.at

Die Mitgliedsbetriebe, in denen der Kind-
berger Einkaufsgutschein eingelöst werden 
kann, finden Sie übersichtlich gruppiert nach  
Betriebsart ebenso auf dieser Seite, sowie 
alle Verkaufsstellen, in denen Sie den belieb-
ten Kindberger Einkaufsgutschein erwer-
ben können. 

Auch die Obfrau Pia Teuber-Weckersdorf 
präsentiert sich mit ihrem Stellvertreter Mar-
kus Weis sowie allen Vorstandsmitgliedern. 

Vorbeischauen lohnt sich!

Auch das Leerstands- & Zuzugsmanagement 
Kindberg bietet auf seiner neu gestalteten Websei-

te eine umfassende Plattform für alle Unternehmen 
in Kindberg und jene, die es noch werden wollen:

v.l. Bgm. Christian Sander, Stadtamtsdirektorin Mag. 
Dr. Kathrin Zechling, Thomas Höfler
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Schneeräumung
Seitens der Stadtgemeinde Kindberg wird auf die 
gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbeson-
dere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - 
StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet wie folgt: 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen die Eigentümer von un-
verbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer  
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Ver-
kaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteige gilt die Verpflich-
tung nach Abs. 1 für einen 1 m breiten  
Streifen entlang der Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben fer-
ner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden.[…]

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu er-
teilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtig-
keit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträch-
tigt.“

Gemäß § 1319a ABGB ist der jeweilige Wegeer-
halter einer Straße für die Räumung und Streuung 
dieser zuständig.

Im Zuge der Durchführung des Winterdiens-
tes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es 
aus arbeitstechnischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrainer/Grund-
eigentümer im Sinne der vorstehend genann- 
ten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst 
zur Räumung und Streuung verpflichtet sind.

Die Stadtgemeinde Kindberg weist ausdrück-
lich darauf hin, dass

•	 es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Stadtgemeinde Kindberg 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer  
bzw. Grundeigentümer verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Die Stadtgemeinde Kindberg ersucht um Kennt-
nisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine si-
chere und gefahrlose Benützung der Geh- 
steige, Gehwege und öffentlichen Straßen im 
Gemeindegebiet möglich ist.



Auf Ihr Kommen freut sich die Stadtgemeinde Kindberg!

Gemeindeball 2026

Showeinlage mit den MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde Kindberg

Tombola mit tollen Preisen

Eintritt frei!

Mittwoch, 11.02.2026 um 15 Uhr 
im Volkshaus Kindberg | Einlass ab 14 Uhr

Einfach lebenswert.
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Lebenshilfe Mürztal

Rotes Kreuz Kindberg

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken 
auf zwölf Monate voller gemeinsamer Erlebnisse, 
Herausforderungen und wertvoller Projekte zurück. 
Dank Ihres Engagements konnten wir erneut zahl-
reiche Initiativen umsetzen, die Menschen mit Be-
hinderung eine gleichberechtigte Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben ermöglichen.

Für Ihre Unterstützung, Ihr Vertrauen und Ihren un-
ermüdlichen Einsatz für Inklusion möchten wir uns 
von Herzen bedanken. Ohne Ihr Mitwirken wären 
unsere Erfolge nur halb so bedeutend.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein fried-
volles und besinnliches Weihnachtsfest, erholsame 
Feiertage und einen schwungvollen Start ins Jahr 
2026 – möge es Gesundheit, Glück und viele er-
füllende Momente bringen!

Das Rote Kreuz in Kindberg lud bereits zum zwei-
ten Mal zum Ortsstellenfest und durfte sich über 
regen Zuspruch freuen. Bereits am Vormittag sorg-
te die Werkskapelle beim Frühschoppen für mu-
sikalische Unterhaltung. Später übernahm Allein-
unterhalter „René M.“ das Mikrofon im Festzelt. 
Ein besonderes Highlight war die Vorführung des 
Rettungsautos, die auf reges Interesse bei den 
Besuchern stieß. Schließlich weiß man zum Glück 
– außerhalb von Fernsehserien – oft gar nicht so 
genau, wie ein Rettungswagen ausgestattet ist 
und welche technischen Möglichkeiten er im Ernst-
fall bietet. Umso spannender war der Blick hinter 
die Kulissen für Groß und Klein. Auch die jüngsten 
Gäste kamen nicht zu kurz: Ein buntes Kinderpro-
gramm bot Spiel und Spaß, während die Erwach-

Die Ortsstelle Kindberg freut sich über 5 neue Sa-
nitäterinnen. Victoria Böhm, Julia Bärnthaler, 
Nina Hammerschmied, Barbara Monschein und 
Helena Temmel werden „Aus Liebe zum Men-
schen“ die Dienststelle in Zukunft unterstützen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ortsstelle Kindberg freut sich über 5 neue Sanitäterinnen. Victoria Böhm, Julia Bärnthaler, Nina Hammerschmied,  

Barbara Monschein und Helena Temmel werden „Aus Liebe zum Menschen“ die Dienststelle in Zukunft unterstützen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

senen bei Kaffee, Kuchen oder einem Besuch an 
der Cocktailbar verweilten. Am Abend verwandelte 
sich das Fest in eine echte Partyzone – die beliebte 
Blaulicht-Disco zog viele Feierlustige an und setz-
te den krönenden Schlusspunkt. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Herzhaftes vom Grill, 
regionale Spezialitäten und erfrischende Getränke 
rundeten das Angebot ab.

Das Rettungsauto stieß auf reges Interesse.

Unser Motto: „Aus Liebe zum Menschen“.
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Verlässliche Hilfe im Alltag - umfassend, individuell, herzlich!
Seit September bietet Romana Blanzano als RB 
Personenbetreuung in Kindberg ihre Dienste an.

Suchen Sie eine verlässliche Hilfe im Alltag, damit 
Sie mehr Zeit für die Dinge haben, die Ihnen wirk-
lich wichtig sind, oder weil Sie manche Dinge nicht 
mehr so ausführen können wie früher?

Frau Blanzano bietet Ihnen umfassende Unter-
stützung in folgenden Bereichen:

•	 Haushaltsreinigung
Von Grundreinigung bis zum regelmäßigen Sau-
berhalten Ihrer vier Wände.

•	 Unterstützung im Alltag
Sie hilft Ihnen bei kleinen und großen Aufgaben 
des Alltags, unterstützt Sie als Einkaufshilfe oder 
geht mit Ihnen gemeinsam einkaufen.

•	 Begleitfahrten
Sie bringt Sie sicher zum Frisör, zur Apotheke, 
zum Arzt oder zu anderen Terminen und wieder 
nach Hause.

Genießen Sie wieder ein Stück mehr Lebensquali-
tät und lassen Sie sich unter die Arme greifen.

Kontakt für ein unverbindliches Beratungsge-
spräch: 

Romana Blanzano
0664 - 387 69 13

Neues Auto für Essen auf Rädern

Unsere Fahrerinnen legen viele Kilometer im Jahr 
zurück, um Menschen zuhause mit einer warmen 
Mahlzeit zu versorgen.

Wir freuen uns seitens der Stadtgemeinde, dass wir 

das Essen auf Rädern-Team mit einem neuen 
Fahrzeug ausrüsten konnten.

(Fotos mit unserem Essen auf Rädern-Team, links 
das neue Fahrzeug)
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Anzeige

Ab 17.00 Uhr ist es dunkel. Zu 
dieser Zeit sind noch viele 
Menschen auf der Straße – 
Kinder, die von Freizeitaktivitäten 
nach Hause gehen, Menschen, die 
ihre Einkäufe noch erledigen und 
vor allem viele Berufstätige, die 
auf dem Heimweg sind. Sie alle 
müssen gut sichtbar sein! 

Eine aktuelle ÖAMTC-Beobach-
tung zeigt, dass 71 Prozent der 
Fußgänger in der Dunkelheit kaum 
sichtbar sind. Nur neun Prozent 
der Fußgänger tragen gut sicht-
bare Kleidung. Jeder vierte Rad- 
oder E-Scooter-Fahrende ist ohne 
Licht unterwegs. Das erhöht das 
Unfallrisiko enorm. In den 
Wintermonaten ereignet sich jeder 
zweite Unfall in der Dämmerung 
oder in der Dunkelheit. Dies sollte 
Anlass genug sein, rechtzeitig auf 
die eigene Sichtbarkeit zu achten 
und somit wesentlich zur 
Verkehrssicherheit beizutragen.

Einige Hinweise, wie Sie sich 
schützen können: 

Reflektierende oder helle 
Winterjacken machen Sie 
sichtbar. Unterschätzen Sie 
nicht, wie unsichtbar Sie mit 
dunkler Kleidung sind. 

 Verwenden Sie Reflektoren-
streifen auf den Armen, am 
Rücken, auf den Taschen. Diese 
sind im Handel erhältlich. 

Fahren Sie ausschließlich mit 
Vorder- und Rücklicht auf dem 
Fahrrad und E-Scooter. Sie 
müssen von weitem erkennbar 
sein! 

Achten Sie besonders beim 
Überqueren der Straße auf ihre 
Sichtbarkeit! Besonders in den 
Wintermonaten verlängert sich 
bei Nässe der Bremsweg der 
Fahrzeuge. 

Versetzen Sie sich in die Lage 
des anderen Verkehrsteilneh-
mers, der Sie möglicherweise 
nicht sehen kann! Was würden 
Sie dann tun? 

e 
 
h 

n 

 Aktionstheater in
 Volksschulen zum   
 Thema Augen auf die 
 Straße 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

e 

… dass helle Kleidung 
bereits bei Dämme-
rung bis zu 5mal 
früher erkannt wird 
als dunkle Kleidung. 

… dass Reflektoren 
die Sichtbarkeit von 
etwa 25 Meter auf 
bis zu 160 Meter 
erhöhen können. 

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Sehen und gesehen werden!
Die Dämmerung in der Winterszeit
hat ihre Tücken!  
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Was tun, wenn Haushaltsgeräte plötzlich Probleme machen!
Im Lagerverkauf des E-Werks Kindberg erhält 
man nicht nur sämtliches Installationsmaterial, 
wie Kabel, Klemmen und Lampen, man be-
kommt hier auch Batterien, Leuchtmittel und 
vieles mehr.

Außerdem betreibt das E-Werk seit rd. 5 Jah-
ren einen kleinen, aber feinen Handel mit Haus-
halts- und Kleingeräten aller Art. In unserem 
Schauraum können sich Kunden eine Reihe 
von Geräten ansehen. Vom Kühlschrank, über 
den Geschirrspüler oder die Waschmaschine. 
Wir haben ein kleines Sortiment lagernd, kön-
nen aber sehr flexibel auf Bedürfnisse einge-
hen.

Auch wenn die Auswahl und die Präsentati-
onsfläche mit Einkaufszentren oder Verkaufs-
märkten nicht mithalten kann, bieten wir einen 
unschlagbaren Vorteil für unsere Kunden. Wir 
lieben den persönlichen Austausch und kön-
nen auf Kundenwünsche rasch und individuell 
reagieren.

Wir liefern Ihnen Ihr Neugerät, schließen die-
ses fachmännisch an und entsorgen bei Bedarf 
auch Ihr Altgerät. 

Wir reparieren auch Haushaltsgeräte, was ei-
nen weiteren großen Vorteil für unsere Kunden 
darstellt. Gerade in Zeiten wie diesen gewin-
nen wir mit unserem Reparaturangebot viel Lob 
und Verständnis in der Bevölkerung und tragen 
damit zu nachhaltigem und umweltbewusstem 
Umgang mit Ressourcen bei. Leider gibt es 
Produkte mit einem sogenannten „integrierten 
Ablaufdatum“ was uns aber nicht davon ab-
hält, einen Reparaturversuch zu starten. Hier 
muss jedoch objektiv entschieden werden, ob 
sich eine Reparatur auszahlt. Es ist gut, einen 

kompetenten Partner zu haben, welcher un-
voreingenommen berät und gleichzeitig einen 
Mehrwert bietet.

Kommen Sie vorbei und machen Sie sich selbst 
ein Bild von unserem Angebot und vor allem 
von unserem Service, wir freuen uns!
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Immer für 
mich da: mein

Kevin Kern beim Ausliefern eines neuen E-Herdes.
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Christbaumentsorgung durch die Stadtgemeinde
Die Stadtgemeinde Kindberg ermöglicht auch im Jänner 2025 wieder eine kostenlose Christbaum- 

entsorgung.

Stellen Sie Ihren ordentlich abgeräumten Christbaum (ohne Schmuckreste, Lametta oder Metallhaken!) 

ab 7.1.2026 bis 23.1.2026 

gut sichtbar vor Ihr Haus bzw. bei Mehrfamilienwohnhäusern zur Müllsammelstelle. Diese werden im  
Laufe der Woche von Mitarbeitern des Wirtschaftshofes abgeholt. 

Nachträglich zu entsorgende Christbäume können Sie an 
den Übernahmetagen in das ASZ am Wirtschaftshof bringen.

Die Uferböschung ist kein Müllplatz!

Impressum:

Stadtgemeinde Kindberg Stadtinformation | Redaktion: Stadtamt Kindberg, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg | 
Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Kindberg. Homepage: www.kindberg.at | E-Mail: gde@kindberg.gv.at | 
Verlags- und Herstellungsort: Kindberg | Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Sander | 
Erscheinungsweise: vierteljährlich | Richtung der Zeitung: Amtliche Mitteilungen der Stadtgemeinde Kindberg sowie kommu-
nale Nachrichten und Informationen aus Politik, Wirtschaft, Kultur, Sport und Gesellschaft in und um Kindberg |
Inhalt: Satz- und Druckfehler vorbehalten, Informationen können teilweise veraltet sein | Fotos: Soweit nicht anders beim Foto 
angegeben, wurden die Fotos von der Stadtgemeinde Kindberg, bzw. bei den Vereinsberichten von den Vereinen zur Verfügung 
gestellt; Symbolgrafiken/Hintergrundbilder: Pixabay, Adobe Stock (kostenlos), flaticon, pixelio | Vertrieb: Stadtgemeinde Kind-
berg; gratis an alle Haushalte im Gemeindegebiet von Kindberg | Layout: Susanne Wallner Bsc., Öffentlichkeitsarbeit, Stadtamt 
Kindberg | Druck: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Kindberg,

in den letzten Wochen mussten wir leider vermehrt feststellen, dass die 
Uferböschungen entlang der Mürz durch achtlos weggeworfene Abfälle 
verunreinigt werden. Immer wieder werden dort Plastikflaschen, Dosen, 
Verpackungsmaterial und sogar größere Gegenstände achtlos zurück-
gelassen. Diese Verschmutzung hat ernste Folgen.

Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger:

•	 Vermeiden Sie das Wegwerfen von Müll entlang der Uferberei-
che.

•	 Nutzen Sie die vorhandenen Abfallbehälter

•	 Melden Sie größere Verschmutzungen oder illegale Ablagerun-
gen dem Wirtschaftshof unter 03865/2202-313

Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihr Verantwortungsbewusstsein und 
Ihre Unterstützung!
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Überwinterungsregeln
Alle tropischen Kübelpflanzen müssen vor den 
ersten Frosttagen an einen hellen, kühlen Platz ins 
Haus eingeräumt werden und dürfen erst nach den 
Eisheiligen Mitte Mai wieder raus. Alle anderen 
Pflanzen (Olive, Bleiwurz, Rosmarin, Lavendel, 
Rosen, Obstgehölze etc.) vertragen kurzfristig ein 
paar Minusgrade. Sie können in normalen Wintern 
draußen bleiben, brauchen aber unbedingt einen 
Winterschutz in strengen Wintern.

Pflanzen, die in Gefäßen aller Art wachsen, 
müssen im Winter vor Kälte geschützt werden - 
auch solche, die eigentlich bei uns heimisch und 
frosthart sind. Im Kübel ist der Wurzelballen noch 
viel mehr der Kälte ausgesetzt als im Erdreich.

1.	 Rücken Sie die Pflanze an eine wind- und re-
gengeschützte Stelle vor einer Hauswand.

2.	 Stellen Sie die Pflanze auf ein Stück Styropor 
oder ein Holzbrett - das isoliert von unten.

3.	 Umwickeln Sie die Pflanze mit Noppenfolie 
und Jute-Fleece, stecken Sie Fichtenreisig 
zwischen die Äste. Statt Jute-Fleece können 
Sie auch eine Schilfrohrmatte oder eine dicke 

Lage Stroh verwenden. Oder Sie werfen eine 
alte Wolldecke über die Pflanze.

4.	 Kleine Pflanzen in Töpfen und Schalen rücken 
Sie dicht zusammen und umgeben sie ge-
meinsam mit dem schützenden Material.

5.	 Große Gehölze schützen Sie mit angelehnten 
Schilfrohrmatten.

6.	 Da im Winter die Pflanzen viel häufiger ver-
dursten als erfrieren, müssen Sie den 
Wurzelballen mit handwar-
mem Wasser gießen, wenn 
mildes, frostfreies Wetter 
herrscht. Gießen Sie nur 
so viel Wasser, wie es die 
Erde sofort gut aufnimmt.

7.	 Wenn der Winter vorbei 
ist, spätestens aber An-
fang März, räumen Sie den 
Winterschutz weg. Damit 
die Pflanzen keinen Licht-
schock bekommen, wählen 
Sie dafür einen bewölkten 
Tag.

Die Abfallaufklärung mit Informationen zu allen Müllfraktionen
finden Sie auf unserer Homepage unter www.kindberg.at/

buergerservice/abfallentsorgung/abfallaufklaerung

Vogel-Kekse selbst gemacht
Material 
200 g Kokosfett oder Rindertalg 
vom Metzger 
140 g Weizenkleie 
60 g Vollkornhaferflocken 
100 g Körner und Saaten für Vögel 
(geschälte und ungeschälte Son-
nenblumenkerne, Hanf, Mohn, ge-
schrotete Erdnüsse, gehackte Ha-
selnüsse) 
2 Esslöffel Sonnenblumenöl 
Plätzchenförmchen 
Geschenkband oder Paketschnur

Werkzeuge
Kochtopf
Schere

1.	 Geben Sie das Kokosfett / Rindertalg in einen 
Topf und lassen Sie es bei niedriger Hitze lang-
sam flüssig werden, es braucht nicht heiß sein 

und darf nicht sieden! 
2.	 Rühren Sie in das flüssige 
Fett die Weizenkleie, Haferflocken, 
Körner- und Saatenmischung ein. 
3.	 Rühren Sie das Sonnenblu-
menöl unter die Mischung, damit 
die Vogel-Kekse bei frostigen Tem-
peraturen nicht zu hart werden. lie-
gen die Temperaturen bei über 5 
Grad Celsius, können Sie auf das 
Öl verzichten.
4.	 Lassen Sie die Mischung et-
was abkühlen.

5.	 Binden Sie um die Plätzchenförmchen Bänd-
chen oder Kordel zum Aufhängen.

6.	 Geben Sie die warme Vogel-Keks-Mischung in 
die Förmchen und lassen Sie sie vollständig ab-
kühlen.

7.	 Danach können Sie die Vogel-Kekse sofort an 
einem schattigen Platz aufhängen.
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Herbstrückblick 2025 – Anfangs sehr warm, danach unauffällig 

Schon traditionell durfte ich die 
Daten der Wetterstation 
Kindberg auswerten und für Sie 
einen Rückblick auf die letzten 3 
Monate gestalten. 

Der meteorologische Herbst 
startete im September wie 
schon in den letzten Jahren 
sommerlich. Bis zur „Tag-und-
Nachtgleiche“ gestaltete sich 
das Wetter sehr warm und 
häufig sonnig. Zwischendurch 
gab es ein paar Regengüsse. 
Danach kühlte es mit der 
schwächer werdenden Sonne 
jedoch ab und der Herbst zog 
ins Land. In Summe hatte der 
September überdurchschnittlich 
hohe Temperaturen zu bieten, 
mit dreimal so vielen 
Sommertagen (über 25 Grad) 
als im klimatologischen Mittel. 

Im Oktober zeigte uns der 
Herbst schon zu Beginn seine 
kalte Schulter. Mit dem 
Einfließen von polarer Kaltluft 
verlief die erste Woche sehr 
ungemütlich, es regnete auch 
immer wieder. Sehr kalt war es 
in der Nacht auf den 4. Oktober, 
bei klaren Bedingungen kühlte  

es auf beachtliche -4,8 Grad 
ab. Danach ging es normal 
temperiert bis zum Monatsende 
weiter. Nach Auflösung von 
Frühnebelfeldern schien auch 
häufig die Sonne. Bedingt 
durch den unterkühlten Start 
fiel der Oktober in Summe eine 
Spur zu kalt aus. 

Mit ruhigen Wetterbedingungen 
ging es im November weiter. 
Bis über Mittag hielt sich oft 
Hochnebel, der jedoch der 
Sonne Platz machte. Auch von 
den Temperaturen her blieb es 
bis zur Monatsmitte vergleichs-
weise mild. Mit einer kräftigen 
Kaltfront  am  17.  des  Monats 
machte sich der Winter das 
erste Mal bemerkbar. Mit dieser 
Front kühlte es deutlich ab, 
auch erste Schneeschauer 
standen dann an der 
Tagesordnung.  

Fazit: 
Abgesehen von seinem 
überdurchschnittlich warmen 
Start zeigte uns der diesjährige 
Herbst einen sehr durch-
schnittlichen (normalen) Verlauf. 
Sowohl bei der Temperatur, als 
auch bei der Sonnenschein-
dauer und Niederschlagsmenge 
fielen die Abweichungen nur 
gering aus. 

Mag. Thomas Knabl 

Der Herbst 2025 in Zahlen: 

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Regenmenge Sonnenstunden Stärkste Windböe 

28,8 Grad -4,8 Grad 9,6 Grad 169 Liter/m² 353 Stunden 55 km/h

(20.+ 21. Sep.) (4. Okt.) + 1,6 Grad - 14 % - 8 % (31. Okt.) 
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75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Renate Ratajc, Peter Fölzer, Gertraude Hahnkamper, Rudolf Hintsteiner, Veronika Russmann, Christi-
ne Kowarsch, Susanna Hahn, Josef Kasprowicz

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:
Gertrude Adacker
Kurt Ebner
Maria Elmleitner
Maria Freystätter
Norbert Haas

Michaela Jud
Anneliese Mauerhofer
Franz Meisenbichler
Elfriede Pirker

Walter Reschounig
Simon Tesch
Anna Tuller
Maria Weninger

75 Jahre 75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Rupert Pretterhofer, Franz Schmidhofer, Hubert Kornsteiner

Wir gratulieren:
Heide Bischof



26 WIR GRATULIEREN

80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Gerd Gruber, Anton Wildner, Ursula Piller, Dieter Schulter

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:
Maria Bagula
Ilse Köck

Günter Kolednik
Heinz Pichler

Elisabeth Sebauer

80 Jahre 80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Augustine Maierhofer, Erika Gaugl, Elfriede Grätzhofer, Christine 
Preidler

Wir gratulieren:
Maria Salchenegger
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85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Friederike Hierzerbauer, Karl Trippl, Maria Schweiger, Serafine Poms, Erich Schrittwie-
ser, Helene Fohsl, Otto Wattala, Ing. Fritz Wieser

85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Elfriede Hillebrand, Helmut Geyeregger
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92 Jahre

Wir gratulieren: 
Günter Paal

Wir gratulieren außerdem zum 85. Geburtstag:
Erika Assigal
Anna Aziz
Erika Graßberger
Anna Heinzl
Margarete Hohl

Otmar Irouschek
Amalia Prutsch
Maria Pusterhofer
Erika Schapfel

Ida Wallner
Rosa Zmauc
Katharina Zöscher
Johann Zuschnig

85 Jahre

Wir gratulieren: 
Maria Saufüssl

85 Jahre

Wir gratulieren: 
Walter Puntigam

94 Jahre

Wir gratulieren: 
Hildegard Krause
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Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:
Elsa Bauernhofer (91)
Franz Bauernhofer (91)
Elfriede Chladek (94)
Rudolf Dorn (96)
Ingeborg Grabner (94)

Theresia Grassegger (92)
Elfriede Mathe (93)
Theresia Miesebner (93)
Ernest Puhl (93)
Karl Putz (91)

Rosa Rappold (91)
Wilhelmine Schnittler (91)
Ingeborg Schrotter (91)
Shou Hsiung Wu (90)

98 Jahre

Wir gratulieren: 
Irene Leitner

100 Jahre

Wir gratulieren: 
Wiltrud Wagner



30 WIR GRATULIEREN

... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Gertraud u. Franz Svestka (Goldene Hochzeit), Hermine u. Karl Weissenbacher (Eiserne Hochzeit), El-
friede u. Richard Grätzhofer (Diamantene Hochzeit), Anna u. Gottfried Salchenegger (Eiserne Hochzeit)

Wir gratulieren außerdem zur
Goldenen Hochzeit:
Josefine u. Karl Hochreiter
Theresia u. Johann Knabl
Erika u. Rudolf Schwaiger
Johanna u. Johann Spenger
Elvira u. Stefan Widmoser

Wir gratulieren außerdem zur 
Diamantenen Hochzeit:
Stefanie u. Gerd Gruber
Elisabeth u. Franz Maierhofer

Wir gratulieren außerdem zur 
Eisernen Hochzeit:
Edeltraud u. Maximilian Freystätter

Neben den Jubilaren freute sich 
auch Michael Steinbauer (Hansl- 
wirt) über die musikalische Un-
termalung durch das „Duo Elisa-
beth & Irmi“.

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Maria u. Helmut Gößlbauer (Goldene Hochzeit), Margita u. Ernst Gerold (Diamantene Hochzeit), Heide 
Maria u. Gerhard Pichler (Goldene Hochzeit)

Neben den Jubilaren freu-
te sich auch Romina Va-
das (Marius Kitchen) über 
die musikalische Unter-
malung durch das „Kind-
berger Trio“.

... zum Ehejubiläum
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... zur Hochzeit

©
 J

ul
ia

n 
Ko

llr
ei

de
r

Wir gratulieren:
Nadine Gaugl u. Dominik Scheikl

Wir gratulieren:
Gisela Haunschmidt u. Stefan Kohlhofer

Wir gratulieren:
Petra Heindl u. Michael Fraisler

Wir gratulieren:
Brigitte Höfler u. Thomas Mor-
genbesser

Wir gratulieren:
Melanie Schloffer u. Michael Fi-
scher
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Eures Sohnes Christian
Melanie u. Mario Fritz

... zur Geburt

Eurer Tochter Emilia
Jasmin u. Michael Höfer

Ihrer Tochter Sophie
Lisa Hutter Eurer Tochter Charlotte

Cornelia u. Alexander König

... zur Hochzeit

Wir gratulieren außerdem zur
Eheschließung:
Renate Satler u. Josef Astelhuber

Wir gratulieren:
Veronika Bruggraber u. Franz Angerer
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... zur Geburt

Eurer Tochter Hanna
Dipl. Ing. Adela u. Admir Becic
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Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.
Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialrefe-
rentin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein  

persönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich bezüglich 
eines Termins bei den Damen 
im Meldeamt unter 03865 - 
2202 DW 232 oder DW 233.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!

Wir gratulieren außerdem zur Geburt:
Eurer Tochter Luisa-Maria
Johanna Raithofer u. René Schoberer

Eures Sohnes Christian
Melanie Posch u. Mario Johann Fritz

Eures Sohnes Anton Lorenz
Anna Katharina u. Alexander Walter Illmaier

Eures Sohnes Xaver Friedrich Johann
Romana Roth u. Friedrich Florian

Eures Sohnes Liam
Sabrina Schlager u. Bernd Schernthaner
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Erika Assigal (84)
Ernestine Angela Bader (99)
Karl Ebner (95)
KR Ing. Franz J. Gassner (103)
Alfred Alois Grogger (96)
Christine Gabriele Hadeyer (77)
Dipl.Ing. Anton Hinterleitner (95)
Cäzilia Anna Kröpfl (94)
Heinrich Leger (97)
Urban Lehofer (76)
Bernhard Martin (54)
Hilda Reisinger (91)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Marlies Malburg (85)
Karl Rath (92)
Dorothea Saufüssl (86)
Heinz Helmut Schiffer (85)
Katharina Schnabl (75)
Ing. Franz Schneider (82)
Willibald Schwarz (88)
Wilhelm Josef Sieghart (85)
Viktor Steiner (87)
Anna Susnik (83)
Hildegard Zahnschirm (90)
Waltraud Zöscher (82)

Nachruf Heinz Leger
Als Repräsentant der Wirtschaft, des Sportes und 
der Kultur war Heinz Leger eine der bekanntesten 
Persönlichkeiten von Mürzhofen. Nach dem Be-
such der Pflichtschule trat Heinz Leger die Kauf-
mannslehre beim Konsum an und blieb seinem 
Dienstgeber 45 ½ Jahre treu. Nur Arbeitsdienst, Mi-
litär und Gefangenschaft trugen zur Unterbrechung 
bei. Mit 17 Jahren wurde Heinz Leger zum Reichs-
arbeitsdienst eingezogen und danach zur Wehr-
macht überstellt. Nach Einsätzen in Jugoslawien 
wurde er bei Kriegsende gefangen genommen und 
verbrachte die Kriegsgefangenschaft in Rimini und 
Ancona (Italien). Im September 1945 wurde er ent-
lassen und kehrte in die Heimat zurück. Beruflich 
fand er wieder Arbeit beim Konsum; seine Arbeits-
stellen waren in Aumühl und Mürzhofen. Als enga-
gierter Mitarbeiter brachte er es bald zum Filiallei-
ter. Aufgrund seines sozialen Engagements wurde 
er von den Kollegen zum Betriebsrat im Bezirk ge-
wählt. Im Jahre 1957 heiratete er Irene Anninger; 
der Ehe entstammen zwei Kinder (Sohn Heinz und 
Tochter Ulrike). Dank ihres Fleißes konnte sich die 
Familie in der Alten Poststraße ein Eigenheim er-
richten. Nebenberuflich widmete sich Leger dem 
Vereinsgeschehen des Ortes. Beim Trachtenverein 
schrieb er sich als Gründungsmitglied ein und trug 
sehr wesentlich zum Aufbau des Vereins bei. Bei 
Wettbewerben erhielten die Tänzer zahlreiche Aus-
zeichnungen und trugen zur Volkstumspflege bei. 
Außerdem stellte man eine Theatergruppe zusam-
men. Als einer der Hauptdarsteller wirkte Heinz Le-
ger bei ca. 60 Aufführungen mit. Dem Touristenver-

ein „Die Naturfreunde“ trat 
Heinz Leger auch schon 
in jungen Jahren bei. Mit 
großer Begeisterung akti-
vierte er mit anderen Ka-
meraden das Vereinsleben 
und machte den Verein zu 
einem der Stärksten im Be-
zirk. Schließlich fungierte 
Heinz Leger 35 Jahre als 
Obmann des Vereines und 
sorgte mit seinen Funktionären für eine erfolgreiche 
touristische und kulturelle Vereinsarbeit. Der Bau 
des Hocheckhauses stellte den Gemeinschaftssinn 
vieler freiwilliger Mitglieder unter Beweis. Seine Ein-
satzbereitschaft brachte Heinz Leger auch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr ein. Als Gruppenkomman-
dant und Löschmeister erwarb er sich Verdienste, 
die ihm mehrere Auszeichnungen einbrachten. Von 
1960 bis 1985 gehörte Heinz Leger dem Gemein-
derat an, davon 15 Jahre als Vizebürgermeister. 
In der Ära Hintsteiner - Leger konnten große kom-
munale Vorhaben erfüllt werden (Bau des Kinder-
gartens, des Freizeitheimes, des Radweges nach 
St. Marein).  Für besondere Verdienste um den 
Ort Mürzhofen und um das Land Steiermark wurde 
Heinz Leger mit dem Ehrenring der Gemeinde und 
dem Goldenden Ehrenzeichen des Landes Steier-
mark ausgezeichnet.

Wir werden Heinz Leger stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren.
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HILITECH

… zur Auszeichnung mit dem Julius Award seitens 
des Wirtschaftsbundes Steiermark. Mit der Ehrung 
werden steirische Qualitätsbetriebe gewürdigt, die 
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„Stars of Styria Awards“

… Fa. Taibinger (im Bild), Sterlinger & Co. sowie 
voestalpine Tubulars Kindberg zu dieser großar-
tigen Auszeichnung für hervorragende Leistungen 
in der Lehrlingsausbildung! Danke an alle, die mit 
ihrem Engagement unsere Region so lebendig und 
stark machen!

Mag. Klara Zimmermann

… zur Ernennung zur Richteramtsanwärterin.

für wirtschaftliche Stabilität, Innovationskraft und 
regionale Verankerung stehen.
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Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com
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Anzeige

Es war zu Kriegsende, überall waren die 
Spuren der Russen die das Mürztal besetzt 
hielten, zu sehen. Auch bei uns am Bauern-
hof. Ihre Gesänge, Übungen und Manches 
mehr werden für immer in unserer Erinnerung 
bleiben! 
Doch endlich kam der Tag an dem sie mit 
Roß und Wagen weiterzogen in Richtung 
Semmering - Wien. Wir haben alle aufgeat-
met und uns nur Eines gewünscht - sie mö-
gen niemals wiederkommen. 
Aber kurz danach, es war Vorweihnachtszeit, 
in der Nacht, Vater und Mutter waren alleine 
im Haus, war wieder Pferdegetrampel und 
Wagengerassel zu hören. Mutter erwachte 
zuerst und hörte es mit Entsetzen: „Vota, 
Vota woch auf die Russen san wieda do“. 
Beide sahen durch das unbeleuchtete Fen-
ster einen Mann mit Roß und Wagen im 
Dunkeln auf das Haus zu kommen. Vaters 
erster Gedanke war in diesem Moment: die 
goldene Taschenuhr die er von seinem Vater, 
selig, geerbt hatte und die er die ganze Zeit 
vor den Russen gut versteckt hatte. Nun hieß 
es sie neuerdings wieder schnell verstecken! 
Er holte das kostbare Stück und versteckte 

Der Heimkehrer Bruder Franz!

Adelheid Troby

es an einen ganz sicheren Platz - im Strohsack 
seines Bettes. Derweil lief Mutter von Tür zu 
Tür und kontrollierte schnell ob auch alles gut 
versperrt war. 
Dann klopfte es an der Tür. Vater und Mutter 
standen zitternd und starr vor Angst dahinter 
und rührten sich nicht. Kein Ton kam von ihren 
Lippen. Und das Klopfen wurde lauter. Auf ein-
mal rief der Fremde, der Russe, da draußen 
„Vota, Muatta, mochts auf, hobts ka Angst, i bin 
ka Russ, i bins da Franzl, euer Bua“. 
Vater und Mutter hörten diese vertraute Stimme 
- es war ein Wunder passiert. Erst zitternd vor 
Angst und jetzt weinend vor Glück ließen sie 
ihren Franzl herein. Sie konnten es gar nicht 
fassen, sie umarmten sich alle und lachten und 
weinten zugleich. Sie dankten dem Hergott für 
die wunderbare Heimkehr ihres Sohnes. 
Er hat in Rußland gekämpft, hat auch die Hölle 
der russischen Gefangenschaft überlebt und 
ist mit Gottes Hilfe endlich wieder in seiner Hei-
mat angekommen. In seiner Heimat, für die er 
fortgezogen ist in den Krieg, um sie vor dem 
Feind zu verteidigen und bereit war, sein jung-
es Leben zu geben, um daß seinem geliebten 
Hoamatl nichts passiert!
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Hospizverein Mürztal

… zum 25 Jahr-Jubiläum, welches mit einer schö-
nen, berührenden Feier gewürdigt wurde.

Judith Lukas

… zu 10 Jahren in der Zweigstelle Ungerfeldgas-
se 27/1 in Kindberg sowie zu 32 Jahren Kunden-
betreuung bei der Wiener Städtischen Versiche-
rung (alle Versicherungen sowie Wiener Verein 
Bestattungsvorsorge). Bei Interesse können Sie 
sich unter Tel. 0664 / 601 39 – 59012 oder E-Mail: 
j.lukas@wienerstaedtische.at an sie wenden.

Daniela und Stefan Weissenbacher

… zu 30 Jahren Streuobsthof Weißenbacher so-
wie zu 10 Jahren Mosteria. Die Mosteria ist immer 

donnerstags & freitags ab 16.00 Uhr geöffnet und 
freut sich auf Ihren Besuch.
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Anzeige

Bonackergasse 3c, 8650 Kindberg

+43 680 160 35 62 • physio.hochoertler@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Cornelia Hochörtler

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr wünscht
das Team von Friseur Fischer.

Danke für Ihre Treue!
Grazer Straße 4, 8644 Mürzhofen - 0 38 64 / 23 34

Dienstag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr

Anzeige

Mgr. Silvia Kamanová, PhD.

… zur Amtseinführung als Pfarrerin der evangeli-
schen Pfarrgemeinde Mürzzuschlag-Kindberg.

Veronika Pichler

… zur Eröffnung ihrer Schneiderei „Vroni Tailo-
ress“ in Jasnitz 83, 8643 Kindberg, wo auch der 
Kostümverleih von Gerlinde Pichler zu finden ist. 
Frau Pichler gratulieren wir herzlich zum 25 Jahr-
Jubiläum ihres Kostümverleihs.
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Danke...

Werkskapelle voestalpine Tubulars Stadt Kindberg

… zum Auftritt beim „Maxlaun“ in Niederwölz, einem der größten Kirtage in der Steiermark.

Familie Illicic

… zur Neueröffnung des Restaurants „Ferry 
Club“ in der Grazer Straße 2 in Kindberg. Gus-
tieren Sie quer durch die europäische Küche, von 
Wienerschnitzel über Pljeskavica, mexikanischen 
Tortillas, Spaghetti bis zu Burger. Öffnungszeiten: 
10:00 – 23:00 Uhr, Donnerstag Ruhetag, Tel. 0677 
– 625 26 191.

Verena Kaml
… für 38 Jahre als Leitung des Kinder-
garten Allerheiligen. Nach insgesamt 
41 Dienstjahren verabschiedet sich 
Frau Kaml (Bildmitte) in die Pension. 
Ihre Arbeit war von unermüdlichem Ein-
satz und großem Herzen geprägt. Wal-
traud Leitner übernimmt nun die Leitung 
und Sandra Richter rückt als gruppen-
führende Pädagogin nach.
Wir wünschen Verena Kaml für die Pen-
sion alles Gute und dem neuen Team 
viel Freude und Begeisterung für die 
Arbeit mit den Kindern.
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Herbstabendlauf 2025
Am 3.10.2025 stand Kindberg wieder ganz im Zei-
chen des Laufsports – der 21. Kindberger Herbst-
abendlauf fand wie im Vorjahr mit Streckenfüh-
rung in der Innenstadt statt.
Am Ende gab es rund 230 erschöpfte, aber auch 
glückliche Teilnehmer – die schnellsten unter ih-
nen wurden im Anschluss mit Pokalen und Medail-

len durch Vzbgmin Christine Seitinger, BR Gerta 
Hering und GR Dominik Janda geehrt.
Bgm. Christian Sander: “Gratulation allen Läufe-
rinnen und Läufern beim Herbstabendlauf in Kind-
berg. In der Stadt war es ein großartiges Ambiente, 
als die vielen, vor allem jungen Läufer durch das 
Zentrum gelaufen sind. Danke an alle Helfer.“

Anzeige

Kindberg

3.471,80 brutto

Teilzeit bzw.
Vollzeit

Ehestmöglich

Unbefristet

#wirsindögk

Physiotherapeut*in - Kindberg
Gesundheitseinrichtungen

Die Österreichische Gesundheitskasse betreut mit mehr als 13.000 engagierten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern rund 7,6 Millionen Versicherte in ganz Österreich. Gemeinsam gestalten wir die
Gesundheitsversorgung von morgen – digital und proaktiv. Unser Ziel: Die modernste Gesundheitskasse
Europas zu sein.

Wir suchen motivierte und qualifizierte Persönlichkeiten, die diesen Weg mit uns zusammen gehen wollen.

Ihre Aufgaben

Erstellung von physiotherapeutischen Befunden und Behandlungsplänen
Behandlung von Patientinnen und Patienten durch physiotherapeutische Techniken in kurativer
Medizin und Rehabilitation nach ärztlicher Anweisung

Ihr Profil

Abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeutin/als Physiotherapeut (Fachhochschule oder
Akademie für den physiotherapeutischen Dienst)
Eintragung im Gesundheitsberuferegister
Teamfähigkeit
Freude beim Behandeln von Patientinnen und Patienten in der Einzel- und Gruppentherapie
Fähigkeit, Patientinnen und Patienten zur Mitarbeit zu motivieren
Eigenverantwortliches Arbeiten, Verlässlichkeit und Belastbarkeit
Bereitschaft zur Weiterbildung und zum fachlichen Austausch im Team

Unser Angebot

Wir bieten ein Mindestgehalt bei Vollzeitbeschäftigung von 3.471,80 Euro brutto monatlich, 14- mal jährlich (DO.A, Gehaltsgruppe II, Dienstklasse C, Bezugsstufe 2).

Abhängig von Ihrer beruflichen Qualifikation und Erfahrung sind Vordienstzeiten anrechenbar und erhöhen Ihr tatsächliches Gehalt deutlich. Das Besondere an der

ÖGK? Ohne Gehaltsverhandlung steigt Ihr Gehalt mit der Zugehörigkeit kontinuierlich weiter an.

Arbeit mit
Sinn und
Zukunft

Faire und
transparente
Bezahlung

Familienfreundliches
Arbeitsumfeld

Keine
Nacht-,Wochenend-
und
Feiertagsdienste

Weiterbildungs-
und
Karrieremöglichkeiten

Zusätzliche
Urlaubstage
am 24. und
31.
Dezember

Ihre Aufgaben
•	 Erstellung von physiotherapeutischen Befunden 

und Behandlungsplänen
•	 Behandlung von Patientinnen und Patienten 

durch physiotherapeutische Techniken in kurati-
ver Medizin und Rehabilitation nach ärztlicher An-
weisung

Ihr Profil
•	 Abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeu-

tin/als Physiotherapeut (Fachhochschule oder 

Akademie für den physiotherapeutischen Dienst)
•	 Eintragung im Gesundheitsberuferegister
•	 Teamfähigkeit
•	 Freude beim Behandeln von Patientinnen und Pa-

tienten in der Einzel- und Gruppentherapie
•	 Fähigkeit, Patientinnen und Patienten zur Mitar-

beit zu motivieren
•	 Eigenverantwortliches Arbeiten, Verlässlichkeit 

und Belastbarkeit
•	 Bereitschaft zur Weiterbildung und zum fachlichen 

Austausch im Team

Physiotherapeut*in - Kindberg
Gesundheitseinrichtungen
Die Österreichische Gesundheitskasse betreut mit mehr als 13.000 engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
rund 7,6 Millionen Versicherte in ganz Österreich. Gemeinsam gestalten wir die Gesundheitsversorgung von mor-
gen – digital und proaktiv. Unser Ziel: Die modernste Gesundheitskasse Europas zu sein.

Wir suchen motivierte und qualifizierte Persönlichkeiten, die diesen Weg mit uns zusammen gehen wollen.

Gibt es noch Fragen?

Unser Recruiting Team 
beantwortet diese gerne unter
+43 5 0766-151381.

Jetzt bewerben:

Wir freuen uns auf 

nächstes Jahr!

Bgm. Christian Sander (Mitte) und Vzbgm. Christine Seitinger (2.v.r.) mit den Gemeinderätinnen Monika 
Kamsker, Silke Zadra und Sandra Hillebrand (v.l.) kurz vor dem Start mit den jungen LäuferInnen.
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Wir freuen uns auf 

nächstes Jahr!

Suppenstraße 2025
Am 4.10.2025 fand wieder die Suppenstraße im 
Rahmen des Herbsteinkaufsfestes der Werbege-
meinschaft statt - Gratulation zu dieser gelunge-
nen Traditionsveranstaltung. 13 Wirte und Vereine 
sorgten mit 18 Suppen für das leibliche Wohl der 
zahlreichen Besucher. Über 2.400 Suppen wurden 
bis 14.00 Uhr an die hungrigen BesucherInnen aus-
gegeben. Im nächsten Jahr wird 10-jähriges Jubilä-
um gefeiert.

Die musikalische Untermalung wurde von den 
„Goaßsteig Buam“ und „DJ Baron“ gemeinsam 
mit Moderator Michi Fraisler gestaltet. 

Folgende Köstlichkeiten gab es bei der Suppen-
straße zur Auswahl:
Pfarre Kindberg: Saure Suppe mit Sterz
Café-Bar Salito: Kürbiscremesuppe, Flecksuppe
Veitschtalwirt: Grammelstrudelsuppe, Lungen-
strudelsuppe
Marius Kitchen: Minestrone, Knoblauchcreme-
suppe
Gasthof Oberer Gesslbauer: Hirsch-Zwiebel- 
suppe
Cafe Schöberl: Tomatencremesuppe

Gasthof Ochnerbauer: Fleischstrudelsuppe, Le-
berknödelsuppe
Spruziwirt: Schwammerlsuppe
Bäuerinnen: Klachlsuppe, Fritattensuppe
Pflanzlhütte: Krenrahmsuppe
Jausenstation Almwirt: Kaspressknödelsuppe
Zinki‘s Jausenbrett‘l: Beuschlsuppe
Kalvarienbergverein: Kartoffelcremesuppe

Gemeindewandertag am 26.10.2025
Der diesjährige Gemeindewandertag am Natio- 
nalfeiertag führte uns von der Kindberger Inn-
enstadt über den Herzwärtsweg weiter zum  
Veitschberger Hof, übern Hausbauer zum Lärch-
enbauer, im Anschluss über den Gugler Hof bis 
zum Gasthof Ochensberger.
Heuer setzten wir ein Zeichen für globale Gerech- 
tigkeit und Nachhaltigkeit und verteilten Fair-
trade-Bananen an die Wanderer.
Damit die Wanderung nicht zu anstrengend wurde, 
versorgte der FC Kindberg-Mürzhofen die Wan-

derer bei ihrer Labestation. 
Für die musikalische Untermalung sorgte das 
„Steiermark Trio“.
Bgm. Christian Sander: ”Einen Nationalfeiertag 
ohne die Kindberger Natur kann ich mir einfach 
nicht vorstellen. Als Jugendlicher gab es den Fit-
Lauf und heute den Wandertag. Die heurige Route 
war sehr gut gewählt und wir hatten auch großes 
Wetterglück. Danke an Martin Salchenegger und 
Robert Holzer für die Organisation und die Strecken- 
markierung.”

Bgm. Christian Sander (Mitte) mit Vertretern des 
Tourismusverbandes Hochsteiermark, der Werbe-
gemeinschaft und der Politik bei der Eröffnung der 
Suppenstraße.

Fairtrade - Bananen: ein Zeichen für gobale Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit beim diesjährigen Gemeindewan-
dertag am Nationalfeiertag.
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Anzeige

Mit Superspeed zur Sammelstelle

Treffsicheres Recycling

Rohstoff-Röntgenblick

Sa
m

melstellen f nden

w
w

w.elektro-ade.at

Umwelt schützen, Ressourcen schonen
Alte Geräte wie Handys, Tablets, Smartwatches oder Batterien gehören nicht in den 
Restmüll. Sie enthalten wertvolle Ressourcen, die durch Recycling aufbereitet werden 
können. Der Rohstoff-Röntgenblick erkennt Schätze, Treffsicherheit garantiert richtige 
Entsorgung, Superspeed befördert alles blitzschnell zur Sammelstelle deiner Gemeinde. 
Dein Beitrag zählt!

DEINE SUPERKRAFT  
FÜR JEDEN TAG

RECYCLING POWER:
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Anzeige

Weihnachtsverlosung der
Werbegemeinschaft Kindberg

haben Sie die Chance

Kindberger

Gutscheine
im Gesamtwert von

€ 10.000,- 

am 22.12.2025

zu

GEWINNEN!
ab 18 Uhr:  telefonische Verlosung von
                                         (Keine Anwesenheitspflicht)

ab 19 Uhr:  Verlosung in der Innenstadt Kindberg
                                         (Anwesenheitspflicht) von

€ 5.000,-

€ 5.000,-
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinne können nicht in bar abgelöst werden.
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Der Jazzbrunch mit „Safer Six 
A Cappella“ findet am 29.3.2026 

in der Galerie K statt. 
Karten & Tischreservierungen unter 03865/2202-

282 oder oeffentlichkeit@kindberg.at.

Das Kulturreferat lädt ein zu folgenden Fahrten:

•	 zu den Seefestspielen Mörbisch zum  

Musical „Ein Käfig voller Narren“ am 

Freitag, 24.7.2026 um 20.30 Uhr sowie

Alle Veranstaltungsfotos finden 
Sie auf unserer Homepage unter

www.kindberg.at/kultur/
fotogalerie

Am 17.9.2025 fand in der Galerie K die Vernissa-
ge zur Gedenkausstellung „In Memoriam Franz 
Krammer“ statt. Es wurde ein kleiner Querschnitt 
seines großen Lebenswerkes gezeigt. 
Die Laudatio hielt Mag.a Ursula Horvath (Kunst-
haus Mürz), für die musikalische Umrahmung 
sorgten Maria Gstättner und Stefan Heckel.

Das Streichquartett „Cross Strings“ brachte am 
10.10.2025 beim 5. ABO-Konzert im Volkshaus 
Kindberg den Saal förmlich „zum Kochen“. 

Moderne Musikstile von Jazz bis Folk und World-
music, sowie auch Eigenkompositionen begeis-
terten das zahlreich erschienene Publikum. Das 
von den Musikern launig moderierte Programm 
gefiel dem jungen, wie auch reiferen Abo-Publikum 
gleichermaßen. 

Langanhaltender Beifall und stehende Ovationen 
waren der Lohn für das formidable Quartett.

v.l. Stefan Heckel, Maria Gstättner, Vzbgm. Christine 
Seitinger, Mag.a Ursula Horvath, Hannelore Krammer

•	 zum Steinbruch St. Margarethen zur Oper „Tosca“ am 

Freitag, 21.8.2026 um 20.00 Uhr.

Infos zur Anmeldung finden Sie unter www.kindberg.at/kultur
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9.12. • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
Weihnachts-Musical „Stille Nacht – Ein Notenblatt 
des Himmels“; Tickets: oeticket.Light, Trafik Rumpler 
– VVK EUR 25,- | AK EUR 30,-
Veranstalter: Stille Nacht Ensemble, Vokalensemble 
Kindberg, Austrian Classic Philharmony

13.12. • Abfahrt (PKW) 08.00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Schitour (je nach Schneelage) Parkplatz Bärenkogel 
- Ganzalm - Roseggerhaus - Amundsenhöhe - retour 
über Ganzalm, Dauer der Tour: ca. 4 Std., Info & Leitung: 
Günter Schirninger, 0676 562 02 02
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

14.12. • 18:00 Uhr • Rüsthaus FF Kindbergdörfl
Adventblasen | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Kindbergdörfl

19.12. • 18:00 Uhr • kath. Pfarrkirche Kindberg
Alpenländische Weihnacht; 18.00 Uhr Bläserquintett 
des MV Langenwang am Kirchplatz, 19.00 Uhr Pro-
grammbeginn in der Kirche. Mitwirkende: Hartl Musi, 
Brodjaga Bläser, Innerberger Dreigesang. Sprecher: Ra-
phael Kühberger; VVK: EUR 18,- (Trafik Rumpler/Kind-
berg, TV Mürztal), AK: EUR 20,-; Infos: trachten-muerz-
tal@gmx.at, www.steirischesadventsingen.at, 0650 / 55 
90 848 | Veranstalter: Trachtenverband Mürztal

21.12. • 11:30 Uhr • Georgiberg Kindberg
Wintersonnenwende
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

22.12. • Telefonische Verlosung um 18:00 Uhr (ohne An-
wesenheitspflicht), Verlosung in der Kindberger Innen-
stadt ab 19:00 Uhr (Anwesenheitspflicht)
Weihnachtsverlosung
Veranstalter: Werbegemeinschaft Kindberg

24.12. • ab 8:00 Uhr • Rüsthaus FF Kindberg-Stadt
Friedenslicht | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Kindberg-Stadt

24.12. • 9:00-12:00 Uhr • Rüsthaus FF Edelsdorf
Friedenslicht | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Edelsdorf

24.12. • 9:00-15:00 Uhr • Rotes Kreuz Kindberg
Friedenslicht | Veranstalter: Rotes Kreuz Ortsstelle 
Kindberg

24.12. • 10:00-15:30 Uhr • Rüsthaus FF Mürzhofen
Friedenslicht im Weihnachtsdorf – für Ihr leibliches 
Wohl ist gesorgt | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Mürzhofen

24.12. • 15:30 Uhr – Rüsthaus FF Mürzhofen | 16:00 
Uhr – Kirchenvorhof Allerheiligen | 16:30 Uhr – Parkplatz 
voestalpine Tubulars | 17:00 Uhr – Hauptplatz Kindberg
Friedenslicht | Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

1.1.2026 • 10.00 Uhr • Dorfplatz Mürzhofen
Wanderung in‘s NEUE JAHR; reine Gehzeit: ca. 3 Std.; 
Info und Leitung: Johanna Brunnhofer, 0664 648 21 80 | 
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

3.1.2026 • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
BORG-Ball | Veranstalter: BORG Kindberg

10.1.2026 • Abfahrt (mit PKW): 08.30 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
Schitour – LVS Übung (je nach Schneelage); Zielort 
wird je nach Schneelage noch bekannt gegeben; max. 
10 Teilnehmer; Anmeldung erbeten; Info und Leitung: 
Günter Schirninger, 0676 562 02 02
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

22.1.2026 • Abfahrt (mit PKW): 07.30 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
Schitour Hohe Veitsch (je nach Schneelage); Pflanzl- 
hütte - GH Scheikl - Graf Meran Haus - Gipfel Hohe 
Veitsch – retour; reine Gehzeit: ca. 4,5 Std.; Info und Lei-
tung: Günter Schirninger, 0676 562 02 02 | Veranstalter: 
Naturfreunde Mürzhofen

24.1.2026 • 20:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Steirerball, Einlass ab 19:00 Uhr, Tischreservierungen 
erbeten: 0664-39 44 967, Karten erhältlich bei: Trafik 
Rumpler, Mitglieder des Trachtenvereins
Veranstalter: Trachtenverband D’Schneerosner 
z‘Kindberg

31.1.2026 • Abfahrt (mit PKW): 08.00 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
Schneeschuhwanderung (je nach Schneelage); Info 
und Leitung: Gudrun Kernstock, 0677 61 93 77 48 | Ver-
anstalter: Naturfreunde Mürzhofen

31.1.2026 • 20:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Bauernball | Veranstalter: Bauernbund Kindberg

14.2.2026 • Abfahrt (mit PKW): 09.00 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
Schneeschuhwanderung (je nach Schneelage); Info 
und Leitung: Johanna Brunnhofer, 0664 648 21 80 | Ver-
anstalter: Naturfreunde Mürzhofen

21.2.2026 • Abfahrt (mit PKW): 07.30 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
Schitour Lachtal (je nach Schneelage); Lachtal - Roßal-
pe - Schießeck - Hoher Zinken – Lachtal; reine Gehzeit: 
ca. 4,5 Std.; Info und Leitung: Günter Schirninger, 0676 
562 02 02 | Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

28.2.2026 • 19:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Dennis Zinner präsentiert: Dizzy Comedy Club - Ka-
barett & Comedy Abend | Veranstalter: Dennis Zinner 
in Kooperation mit Stadtgemeinde Kindberg

14.3.2026 • Abfahrt (mit PKW): 07.30 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
Schitour Stadlstein (je nach Schneelage); Eisenerzer 
Ramsau - über Hochalmhütte - Stadelstein - gleich re-
tour; reine Gehzeit: ca. 6 Std.; Info und Leitung: Günter 
Schirninger, 0676 562 02 02
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen
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Friedenslicht in Kindberg
Freiwillige Feuerwehr Kindberg-Stadt - ab 8:00 Uhr
Rüsthaus FF Kindberg-Stadt

Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf - 9:00 - 12:00 Uhr 
Rüsthaus FF Edelsdorf

Rotes Kreuz - Ortsstelle Kindberg - 9:00 - 15:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen - 10:00 - 15:30 Uhr 
Rüsthaus FF Mürzhofen

Rüsthaus FF Mürzhofen - 15:30 Uhr 

Kirchenvorhof Allerheiligen - 16:00 Uhr 

Parkplatz voestalpine Tubulars - 16:30 Uhr

Hauptplatz Kindberg - 17:00 Uhr

Wir wünschen Ihnen, dass Sie dieses Friedenslicht auch in Ihrem Herzen 
nach Hause tragen.

Friedenslichtaktion der Stadtgemeinde
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Weihnachtsgrüße aus Vösendorf

Weihnachtsgrüße aus Roßdorf

Liebe Freunde aus Kindberg,

zu Weihnachten möchten wir die Gelegenheit nut-
zen, herzliche Grüße an unsere Partnerschaftsge-

meinde zu senden. Unsere 
Gemeinden verbindet seit 
einem halben Jahrhun-
dert ein enges Band der 
Freundschaft, besonders 
auf menschlicher Ebene. 
In herausfordernden Zei-
ten sind solche Freund-
schaften nicht selbstver-
ständlich, sondern ein 
Grund zur Freude und der 
tiefen Dankbarkeit.

Daher wünschen wir Euch 
ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise 
Eurer Liebsten, viel Ge-
sundheit, Glück und einen 
erfolgreichen und guten 
Start in das neue Jahr 
2026.

Mit den besten Wünschen und Grüßen 
aus Vösendorf,

Bürgermeisterin Gabriele Scharrer u. geschäftsfüh-
render Gemeinderat Alfred Strohmayer

„Die größte Kraft des Lebens ist der Dank.“ – 
Hermann von Bezzel

Liebe Freundinnen und Freunde im schönen 
Kindberg,

gerade in der Weihnachtszeit wird uns bewusst, wie 
viel Kraft in der Dankbarkeit liegt. Sie verbindet uns 
mit dem, was wir haben, mit dem was uns trägt, und 
mit den Menschen, die unser Leben bereichern. In 
diesem Geist der Wertschätzung blicken wir auf 
das zu Ende gehende Jahr zurück.

2025 hat uns als Jubiläumsjahr die Gelegenheit ge-
geben, unsere Dankbarkeit Euch gegenüber erneut 
zum Ausdruck zu bringen. Wir sind dankbar, in Euch 
seit 30 Jahren so gute und verlässliche Partner zu 
haben. Unsere Freundschaft ist aus gegenseitiger 
Sympathie entstanden und 1995 durch eine Ur-
kunde formell begründet worden. Sie wurde in den 
vergangenen Jahrzehnten aktiv gelebt und intensiv 
gepflegt, auf beiden Seiten. Seit zehn Jahren sind 
wir Partnergemeinden. Wir leben gemeinsam eine 
Erfolgsgeschichte, auf die wir stolz sein dürfen.

Danke, dass wir stets herzlich willkommen gehei-
ßen werden, dass wir uns gegenseitig unterstüt-

zen, miteinander feiern und 
wertgeschätzt werden. Ihr 
seid ein Licht der Hoffnung 
in einer in Unordnung ge-
ratenen Welt. Danke für die 
vielen gemeinsamen Er-
lebnisse und dass wir auf 
Euch zählen dürfen. Dass 
wir in diesem Jahr unsere 
Freundschaft und Partner-
schaft erneuert und be-
stärkt haben.

Auch das Weihnachtsfest verbindet uns. Es ist das 
Fest der Nähe, der Zuversicht, der Ruhe und des 
Lichts. Wir wünschen frohe und gesegnete Weih-
nachten und im neuen Jahr 2026 Gesundheit, 
Glück und viele gemeinsame Erlebnisse und Be-
gegnungen über Grenzen hinweg. 

Euer

Norman Zimmermann
Bürgermeister der Gemeinde Roßdorf/Hessen
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Kinderkrippe Kindberg
Ein gemeinsamer Vormittag rund um die Themen 
Ernte, Dankbarkeit und Gemeinschaft! 

In der Kinderkrippe wurde mit viel Freude das Ern-
tedankfest gefeiert. Auf bunten Tüchern in der 
Mitte des Raumes, fanden verschiedenste Obst- 
und Gemüsesorten ihren Platz – Äpfel, Bananen, 
Trauben, Kürbisse und Paprika schmückten die 
Mitte und luden zum Staunen und Entdecken ein. 
Die Kinder durften die verschiedensten Lebensmit-
tel betrachten, riechen und benennen. Mit Liedern, 
Fingerspielen und kleinen Geschichten wurde das 
Thema lebendig und kindgerecht vermittelt. 

Nach der fröhlichen Kinderdisco wurde gemeinsam 
gebacken und gekocht: aus dem Teig entstanden 
kleine Dinkelweckerl, die später zusammen mit ei-
ner warmen Kürbiscremesuppe genossen wurden. 

Ein großes Dankeschön an alle Eltern für die groß-
zügigen Spenden!

Leitung Celina Kronsteiner und
Team der Kinderkrippe Kindberg

Erntedankfest

Warme Kürbiscremesuppe mit selbst gebackenen 
Dinkelweckerln - das schmeckt!

Kindergarten Vösendorfplatz
Ein neues Kindergartenjahr brachte viele neue Kin-
dergesichter in unseren Kindergarten. Das gegen-
seitige Kennenlernen und Freunde finden stand im 
Vordergrund der ersten Wochen des Kindergarten-
beginns.

Im Oktober feierten wir dann gemeinsam ein „Kür-
bisfest“. Zuvor durften die Kinder Bilderbücher, 
Sachbücher, Reime, Lieder und Tänze rund um 
den Kürbis kennenlernen.  

Verschiedenste Kürbisse in allen Größen fanden 
Platz in unserem Gruppenraum. Sie wurden be-

trachtet, ge-
hoben, ge-
wogen und 
schl ießl ich 
auch ver-
kocht. Die 
Kürbissup-
pe und der 
K ü r b i s k u -
chen, waren 
ein Teil der 
F e s t j a u s e 
beim Kürbis-
fest. 

Dass sich 
ein Kürbis 
sogar ins 
anschließende Kas-
perltheater verirrt hat-
te, überraschte dann 
wohl den ein oder an-
deren Theaterbesu-
cher.

Das Kindergarten-
team Vösendorfplatz

Gemeinsames Singen beim Kürbisfest: „Kürbis, du 
bist groß...“

Gespanntes Warten auf 
die Kürbisjause.

Die stolzen Baumeisterinnen mit 
ihrem Bauwerk.
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Ein märchenhafter Start ins neue Kindergartenjahr
Mit viel Freude und frischem Schwung sind wir in 
das neue Kindergartenjahr gestartet. Unser dies-
jähriges Jahresthema „Märchen“ begleitet uns 
durch die kommenden Monate und lädt die Kinder 
ein, in fantastische Welten einzutauchen, ihrer Fan-
tasie freien Lauf zu lassen und bekannte Geschich-
ten spielerisch zu erleben.
Gleich zu Beginn durften wir ein besonderes Er-
eignis feiern: Die Kindersegensfeier mit Pfarrer 
Bartosz Poznanski war ein stimmungsvoller Mo-
ment für die Kinder und das gesamte Team. Ge-
meinsam haben wir um Schutz und Segen für das 
neue Kindergartenjahr gebeten.
Ein jährliches Highlight ist auch die beliebte Bä-
ckermeisterjause, die traditionell immer an einem 
Freitag stattfindet. Dabei bringt jedes Kind einmal 
im Jahr eine Jause für die gesamte Gruppe mit 
und bereitet diese gemeinsam mit einer Pädagogin 
oder Kinderbetreuerin zu. So entstehen nicht nur 
köstliche Mahlzeiten, sondern auch wertvolle Er-
fahrungen in Sachen Gemeinschaft, Verantwortung 
und Freude am Tun. 
Am 6.10.2025 besuchte uns der Gesundheitskas-
perl im Kindergarten und spielte das Stück „Abra-
xas kann nicht fliegen“. Der kleine Rabe Abraxas 

war sehr traurig, 
weil er nicht flie-
gen konnte. Mit 
Hilfe von Kasperl, 
Seppl und Gretel 
lernte er jedoch, 
dass er gut ist, 
so wie er ist, und 
dass es wichtig 
ist, an sich selbst 
zu glauben. 

Ein besonderer Vormittag: Bewohner des Betreuten Wohnens 
zu Gast im Volkshilfe Kindergarten
Endlich war es wieder einmal so weit! Bewohnerin-
nen und Bewohner des Betreuten Wohnens Kind-
berg machten sich mit ihrer Wohnbetreuerin Timea 
Moosbauer auf den Weg, um gemeinsam mit den 
Kindern des Volkshilfe Kindergartens eine fröh-
liche Zeit zu verbringen. 
Schon kurz nach dem Eintreffen fanden Jung und 
Alt schnell zueinander. Besonders schön war zu 
sehen, wie unbefangen die Kinder auf die älteren 
Gäste zugingen. 

Besuch des Gesundheitskasperls

Die Kinder hatten viel Freude an der Vorstellung 
und nahmen eine wertvolle Botschaft über Selbst-
vertrauen und innere Stärke mit nach Hause.

Nun hat die besinnliche Adventzeit begonnen, und 
wir erleben im Kindergarten viele stimmungsvolle 
Momente: gemeinsames Singen, Kerzenschein, 
Vorfreude auf das Christkind und das Eintauchen in 
die Welt der weihnachtlichen Geschichten.

Das gesamte Kindergartenteam wünscht allen Fa-
milien eine friedvolle Adventzeit, fröhliche Weih-
nachten und einen guten Start ins neue Jahr!

Das Team des Pfarrkindergartens

Für die Bewohnerinnen und Bewohner war der Be-
such eine willkommene Abwechslung im Alltag, die 
ihnen sichtlich Freude bereitete. Auch die Kinder 
profitierten von den Begegnungen und lernten, wie 
bereichernd der Austausch zwischen den Genera-
tionen sein kann.
Alle Beteiligten freuen sich bereits auf das nächste 
Wiedersehen!

Das Team des
Volkshilfe Kindergartens Kindberg
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Sicher Unterwegs
Auch in diesem Schuljahr konnte die Freiwillige 
Radfahrprüfung für unsere 4. Klassen wieder im 
Herbst durchgeführt werden. Die Polizeidirektion 
Kindberg überprüfte Mitte Oktober die Kinder in 
ihrem praktischen Fahrverhalten und konnte gleich 
im Anschluss die druckfrischen Fahrradausweise 
überreichen. Wir freuen uns über selbständige Kin-
der, die CO2-neutral zur Schule kommen und wün-
schen unfallfreie und erlebnisreiche Ausfahrten!

Volksschule Kindberg: Projekttage im Salzkammergut
Die beiden 4. Klassen der Volksschule Kindberg 
verbrachten Ende September drei abwechslungs-
reiche Projekttage im steirischen Salzkammer-
gut. Am ersten Tag standen die Skiflugschanze 
am Kulm und ein spannender Besuch der Salz-
welten auf dem Programm. Der zweite Tag wid-
mete sich Kultur und Natur mit einer Stadtführung 
in Bad Aussee, dem Kammerhofmuseum und 
einer beeindruckenden 3-Seen-Tour. Zum Ab-
schluss genossen die Kinder am dritten Tag eine 
Wanderung zum Ödensee und einen Besuch in 
Pürgg. Neben den vielen Erlebnissen sorgten die  
gemeinsamen Zimmerstunden mit Freund*innen,  

Volksschule Allerheiligen

das Übernachten im Hotel sowie lustige Spiele für 
großen Spaß. Die Projekttage waren lehrreich und 
vor allem unvergesslich.

Volksschule Kindberg

Rosegger-Wandertag
Vorbilder sind wichtig, die eigenen Wurzeln zu ken-
nen auch. Beides verbindet sich fabelhaft in der 
näheren Beschäftigung mit Peter Rosegger. Der 
Besuch des Kluppeneggerhofs am Alpl brachte 
die davor gelesenen Geschichten zum Leben und 
zeigte unseren Kindern der 3. Klassen ganz ne-
benbei, dass ein verregneter und kalter Herbsttag 
trotzdem wunderschön sein kann.

Volksschule Allerheiligen

Rosegger-Wandertag für die 3. Klassen

Gratulation zur erfolgreichen Radfahrprüfung!
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Boxenstopps sind nicht nur im Motorsport eine 
wichtige Sache, sondern auch an der Mittelschule: 
„Jobs in der Box“ nennt sich das alljährliche Pro-
jekt, bei dem alle 3. und 4. Klassen in Kleingrup-
pen insgesamt 8 Boxen öffnen und sich mit span-
nenden Übungen an verschiedene Berufssparten 
herantasten können.
In der Pflegeschule Leoben fand der Tag der Ge-
sundheit statt, an dem sich 17 Schülerinnen und 
Schüler beteiligten: Von der Physiotherapie mit 
Gymnastik, Koordinationsübungen mit Prothesen 
bis hin zur Kinderstation mit Windeln wechseln und 
Puls messen gab es ein Riesenangebot an ver-
schiedensten Übungen und Vorträgen. Außerdem 
machte der umgebaute Doppeldecker-Bus „FLIP-

MS Kindberg: Neues Schuljahr, neue Projekte, neue Klassen
2GO“ in Kind-
berg halt: In 7 
interaktiven Sta-
tionen gab es für 
die Schülerin-
nen und Schüler 
der 4. Klassen 
Einblicke ins Fi-
nanzwesen. 
Im Rahmen 
des Sportunter-
richts waren die 
American-Foot-
ball-Spieler der 
Upper Styrian 
Rhinos zu Gast, 

Sturzhelme, dicke Schulterpolster und ellipsoide 
Bälle im Gepäck.
Spiel, Sport und Spaß stand für die neuen Erst-
klässlerinnen und Erstklässler bei den Kennen-
lerntagen in der Veitsch am Programm – weil der 
Schulalltag mit ein paar neuen Freunden einfach 
mehr Freude bereitet.

Mittelschule KindbergFLIP2GO-Bus mit interaktiven Stationen

Upper Styrian Rhinos zu Be-
such in der MS Kindberg
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Traditionsgemäß findet im Volkshaus mehrmals im 
Jahr ein Konzert unter dem Titel „Podium der Ju-
gend“ statt. Dabei kann man das Können unserer 
jungen MusikerInnen aus vielen Ausbildungsklas-

Musikschule

Anzeige

 

 
 
 
Gewalt hat viele Gesichter – wir schauen hin und helfen weiter! 
 
 
 
Das Gewaltschutzzentrum Steiermark hilft Menschen, die von Gewalt betroffen sind.  
Egal ob Frauen, Männer, Kinder oder ältere Personen – alle bekommen Unterstützung.  
 
Hilfe gibt es bei:  
- Gewalt in einer Beziehung oder nach einer Trennung 
- Gewalt an Kindern, Jugendlichen, Eltern, ältere Menschen oder Angehörige 
- Gewalt in Heimen, Pflegeeinrichtungen oder anderen Institutionen 
- Gewalt am Arbeitsplatz 
- Körperlicher, psychischer, sexualisierter oder finanzieller Gewalt 
- Stalking, Cyberstalking oder Zwangsheirat 
- Gewalt an ehemaligen Heim- und Pflegekindern 

 
 
Das Gewaltschutzzentrum bietet:  
- Gespräche und Beratung 
- Rechtliche Hilfe 
- Begleitung zur Polizei und zum Gericht 
- Erstellung von Sicherheitsplänen 
 

Die Mitarbeiter*innen des Gewaltschutzzentrums sind Jurist*innen und 
Sozialarbeiter*innen. 
 
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich. 
 
Es gibt acht Standorte in der Steiermark:   
 

Graz – Bruck a. d. Mur – Liezen – Leoben – Hartberg – Leibnitz  - Feldbach - Voitsberg 
 
Hier sind wir erreichbar: 

  

0316/77 41 99 
office.stmk@gewaltschutzzentrum.at 
www.gewaltschutzzentrum.at/steiermark 
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Seit 30 Jahren für  
Betroffene von Gewalt da.
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sen bewundern. Auch im November stellten wieder 
zahlreiche junge KünstlerInnen ihr Können unter 
Beweis.

Musikschule Kindberg
Anzeige

 

TRAINING 

 
 

Warum smovey®? 
• Aktiviert tiefliegende Muskulatur & Faszien durch Schwungbewegung 
• Fördert Beweglichkeit, Koordination und Kraft 
• Vielseitig einsetzbar (innen, außen, auch für Wiedereinsteiger) 
• Gemeinschaftserlebnis – zusammen trainieren macht motivierend 
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FF EDELSDORF

Am 19.9.2025 verwandelte sich der Parkplatz beim 
Portier 2 in einen Festplatz: Die Betriebsfeuerwehr 
voestalpine Tubulars feierte ihr Feuerwehrfest mit 
hunderten Besucherinnen und Besuchern. Nach 
der Verschiebung im Juni sorgten strahlender 
Sonnenschein und ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für beste Stimmung.

Feuerwehrfest der BTF voestalpine Tubulars: Ein voller Erfolg

Das Jahr 2025 war wiederum von zahlreichen Ein-
sätzen, Übungen, Bewerben, Aus- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen und Veranstaltungen geprägt. 

Gedanken zum Feuerwehrwesen in unserer Ge-
meinde: Der Dienst der Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden ist ehrenamtlich. Alle 
Aktivitäten und Anschaffungen im Rahmen des 
Feuerwehrdienstes dienen letztendlich dazu, dass 
im Ernstfall – seien es u.a. Unwetterereignisse, 
Brände oder Verkehrsunfälle – die Feuerwehr für 
die Bevölkerung ein verlässlicher und kompetenter 
Helfer in der Not sein kann. Hier kommt natürlich 
der Gemeinde in Bezug auf Anschaffungen (z.B. 
Fahrzeuge, Rettungsgerät, Notstromaggregate) 
hinsichtlich der Finanzierung eine Schlüsselrolle 
zu. Ein weiterer wesentlicher Punkt ist das kame-
radschaftliche Zusammenwirken der Feuerwehren 
in unserer Gemeinde. Ohne dieses Miteinander 
wäre die Bewältigung größerer Schadenslagen 
schlicht und einfach nicht möglich. 

Die Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf bedankt 
sich bei der Bevölkerung, dem Bürgermeister, 
dem Gemeinderat, der Stadtamtsdirektorin so-
wie bei den Bediensteten der Gemeinde für die 
hervorragende Zusammenarbeit im abgelaufenen 

Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf

Jahr. Ein ebenso herzliches Danke an alle Ka-
meradinnen und Kameraden unserer Wehr und 
den Wehren unserer Gemeinde, der Rettung und 
der Polizei für die sehr gute Zusammenarbeit und 
für die erbrachten Leistungen zum Wohle der Be-
völkerung.

Wir wünschen Allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes Neues Jahr 2026.

Veranstaltungshinweis: 
Friedenslicht: 24.12.2025, Rüsthaus Edelsdorf, 
09.00 – 12.00 Uhr.

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Edelsdorf

Verkehrsunfall in Edelsdorf am 31.10.2025 - Bergung 
gemeinsam mit FF Kindberg-Stadt

Zu den Höhepunkten zählten das Platzkonzert 
der Werkskapelle, die feierliche Segnung des 
neuen Einsatzfahrzeugs WLF-K sowie die Vor-
führungen eben dieses Fahrzeuges. Musikalisch 
sorgten die Goaßsteigbuam, die Pagger Buam 
und Sängerin Natalie Holzner für Unterhaltung bis 
in die Nacht.

Auch die kleinen Gäste kamen nicht zu kurz: Ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm mit Hüpf-
burg, Schminken und Kistenklettern sorgte für 
Begeisterung.

Eine besondere Auszeichnung erhielten unsere 
beiden Geschäftsführer DI Dr. Gernot Graller-
Kettler und DI Gerald Gfrerer: Für ihre Verdienste 
um das Feuerwehrwesen wurden sie vom Landes-
feuerwehrverband Steiermark mit der „Floriani-
Plakette in Bronze“ geehrt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Gästen, die 
mit ihrer Teilnahme zum Erfolg des Festes beige-
tragen haben.

Gut Heil!
Das Kommando der Betriebsfeuerwehr

voestalpine Tubulars Kindberg

Fahrzeugsegnung des Einsatzfahrzeuges WLF-K
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Das diesjährige Rüsthausfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Kindbergdörfl lockte wieder zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher an. HBI Robert 
Rakitnik durfte unter den Ehrengästen Bürger-
meister Christian Sander, die Vizebürgermeis-
ter Christine Seitinger und Josef Grätzhofer, 
Finanzreferent DI Reinhard Leitner, BSc sowie 
mehrere Gemeinderatsmitglieder begrüßen. Auch 
Abordnungen der FF Kindberg-Stadt und der BTF 
Voestalpine Tubulars waren vertreten. 

Für beste Stimmung sorgten die Musikgruppen 
„Zaigners“ und „Goaßsteigbuam“, während Klet-
terturm, Hüpfburg und Kinderschminken die jüngs-
ten Gäste begeisterten. Beim beliebten Bierkisten-
weitstapeln setzte sich heuer die Familie Malerei 
Gruber vor der FF Kindberg-Stadt und den Goaß-
steigbuam durch. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Sponsoren, Helferin-
nen und Helfern – die Einnahmen fließen wie ge-
wohnt in den Erhalt und die Ausstattung der Feuer-
wehr.

Am 3.10.2025 nahm die FF Kindbergdörfl mit 7 
Mann und dem LFB-A an der Abschnittsübung 
des Abschnittes IV in Hadersdorf teil. Übungs-
annahme war ein Waldbrand nach einem Blitz-
schlag. Unsere Wehr errichtete im Bereich Hart-
ergraben zum Gehöft Gruber vlg. „Wegbauer“ 
eine Zubringleitung mit rund 0,5 km Länge (23 
B-Schläuche) und trug so wesentlich zur Wasser-

FF Kindbergdörfl: Rüsthausfest & Abschnittsübung 2025

versorgung und Entlastung der anderen Einsatz-
kräfte bei. 

Die Übung verlief erfolgreich und zeigte einmal 
mehr die hervorragende Zusammenarbeit der 
Feuerwehren im Abschnitt IV.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindbergdörfl

Abschnittsübung in Hadersdorf

Familie Malerei Gruber gewann das Bierkistenweitstapeln

Glühwein
und VERKAUF VON SELBSTGEMACHTEN KEKSEN

Der Reinerlös dient der Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen.
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Die Einsätze im letzten Berichtszeitraum glie-
derten sich in technische Hilfeleistungen, wie Fahr-
zeugbergungen sowie Türöffnungen, Sicherungs-
dienste und Brandsicherheitswachen. Weiters 
wurde ein Fahrzeugbrand auf der S6 mittels HD-
Rohr unter schwerem Atemschutz gelöscht und ein 
schwerer Motorradunfall auf der L118 Semmering 
Begleitstraße in Zusammenarbeit mit dem Roten 
Kreuz, der Polizei und der ÖAMTC-Flugrettung be-
wältigt.
Abzeichen und Bewerbe
Mitte September konnte die Feuerwehrjugend 
Kindberg-Stadt beim Wissenstest und beim Wis-
senstestspiel ihr theoretisches Wissen unter Be-
weis stellen. Nach erfolgreicher Absolvierung aller 
Stationen durften die Jugendlichen die jeweiligen 
Abzeichen mit Stolz entgegennehmen. Drei Wo-
chen später erzielten neun Kameradinnen und 
Kameraden beim Bewerb um das Funkleistungs-
abzeichen in Bronze in St. Barbara beachtliche 
Erfolge. Neben den ersten drei Plätzen in der Ein-
zelwertung konnten auch die ersten zwei Plätze in 
der Gruppenwertung belegt werden. Somit geht 
nach dem sechsten Sieg in Folge der zweite Wan-

Einsatz- & ereignisreicher Jahresausklang für die FF Kindberg-Stadt

Silvester Fackellauf
am  31.12.2025
Beginn um 19:00 Uhr

auf der „Altmann Leit’n“

Zur Einstimmung gibt es wieder wie gewohnt die beliebte Fackelwande-
rung von der Fam. Pichler, vlg. Gernhofer nach Jasnitz. Treffpunkt ist um 
18.15 Uhr. Fackeln werden von der Feuerwehr beigestellt. 

Für Getränke und einen Imbiss ist bestens gesorgt.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünscht die

Freiwillige Feuerwehr Jasnitz!

derpokal in den Besitz der FF Kindberg-Stadt über.
Weiters nahm auch ein 3er-Team der FF Kindberg-
Stadt beim Kindberger Herbstabendlauf teil und 
erreichte den hervorragenden fünften Platz in der 
Teamwertung „männlich“.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen für die bevor-
stehenden Weihnachtsfeiertage ein besinnliches 
Fest im Kreise Ihrer Liebsten und einen guten so-
wie unfallfreien Rutsch ins neue Jahr 2026!

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindberg-Stadt

Sechs Pokale beim Funkleistungsbewerb!
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SUPER

*Aktion / Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 19.12.2025, gültig nur bei gleichzeitigem Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH sowie Versicherung über GARANTA Versicherung-AG Österreich, solange der Vorrat reicht. 
Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion / Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 7.400,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 4.200,- Finanzierungsbonus, € 800,- Versicherungsbonus, bis zu € 4.400,- Hyundai E-Mobilitätsbonus bei den E-Modellen. Versicherungsbonus gültig bei 
Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilssets bestehend aus KFZ-Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. INSTER Smart Line (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungs-
preis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 19.990,-, Anzahlung: € 5.997,-, Restwert: € 11.494,81, Bearbeitungsgebühr: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 134,08, Provision an Vermittler: € 99,94 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: 
€ 129,-, Sollzinssatz: 6,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,84 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 13.993,-, Gesamtbetrag: € 23.817,89. INSTER: Stromverbrauch: 14,3 - 15,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). i20: CO2: 117 - 132 g/km, Verbrauch: 5,1 - 5,8 l/100 km. i30: CO2: 
126 - 159 g/km, Verbrauch: 5,5 - 7,1 l/100 km. TUCSON: CO2: 134 - 162 g/km, Verbrauch: 5,1 - 7,1 l/100 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

INSTER
Schon ab € 19.990,-*

oder ab € 129,-* monatlich

TUCSON
Schon ab € 27.490,-*

oder ab € 159,-* monatlich

i20 GO!
Schon ab € 14.990,-*

oder ab € 79,-* monatlich

i30 Kombi
Schon ab € 17.990,-*

oder ab € 99,-* monatlich

Heißt super, ist super!
Bei Hyundai gibt es jetzt eine super Modellauswahl mit super Ausstattung 
und einem super Preisvorteil von bis zu € 7.400,-*. Ist das nicht super?

Mehr auf hyundai.at/superbonus

Hyundai

BONUS: Bis zu € 7.400,-*

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

RANGE SUPERBONUS Coop 10.25.indd   1RANGE SUPERBONUS Coop 10.25.indd   1 14.10.25   16:5414.10.25   16:54
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FF Mürzhofen: Bericht in Bildern

FF MÜRZHOFEN | SEHENSWERTES

Der Storchensommer 2025 in Kindberg – Mürzhofen

Die Mürzhofner Störche sind heuer schon am 22. 
und 23. März zu ihrem heimatlichen Horst zurück-
gekommen. 

Das erste Ei wurde am 4. April gelegt und am 14. 
April war das Gelege mit fünf Eiern vollzählig. 

Nach einer Brutdauer von 33 bis 34 Tagen schlüpf-
ten im Abstand etlicher Tage fünf Küken. Die bei-

den zuletzt geschlüpften Küken schienen im Ver-
gleich zu ihren älteren Geschwistern doch sehr 
klein. 

Bei den Störchen ist die Nestlingsdauer etwa zwei 
Monate. Die Mürzhofner Storcheneltern zogen heu-
er ihre fünf Jungen vollkommen ohne Probleme 
auf. Bei einem anderen Horst in der Obersteiermark 
machten heuer die Menschen (!) große Probleme, 
weil sie nicht glauben wollten, dass die Storchenel-
tern ihre fünf Jungen ohne Hilfe aufziehen könnten. 

In Mürzhofen gelang schon einmal, nämlich im Jahr 
2007, die Aufzucht von fünf Jungstörchen. Da-
mals verunglückte außerdem ein Elternstorch  im 
Straßenverkehr in St. Marein. Feuerwehrhaupt-
mann Peter Kahofer sen. fütterte in Mürzhofen ei-
nen Monat lang täglich die Jungstörche in Mürzho-
fen im Horst. Alle fünf Jungstörche überlebten auch 
damals! Störche haben maximal sieben Junge, was 
aber in der Steiermark noch nie vorgekommen ist. 

Sophie Mühlbacher
ehrenamtliche Mitarbeiterin des 
Artenschutzprojekt Weißstorch

von Land Steiermark und BirdLife

WEIHNACHTSDORF DER FF MÜRZHOFEN
24. DEZEMBER VON 10:00 - 15:30 UHR FÜR IHR LEIBLICHES WOHL IST GESORGT

VOR DEM RÜSTHAUS

FRIEDENSLICHT IM

Abschnittsübung
Hadersdorf Aunherbstln Unfall S6
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ESV Kindberg: DUO-Bewerbe & Mürztalcup

Schützenverein Kindberg: Erfolge beim ASVÖ Cup Schießen

Der Schützenverein Kindberg gratuliert Alexand-
ra Fladenhofer zu ihrem 1.Platz beim ASVÖ Cup 
Schießen in Langenwang sowie Karl Hirschegger 
und Sigi Mosbacher zu ihrem 2. und 3. Platz!

Bei Interesse am Schießsport gerne persönlich im 
Vereinslokal vorbeikommen! Wir trainieren Mo, Mi 
und Fr ab 17 Uhr im Volkshaus Kindberg/Unterge-
schoss!

Bernd Geßelbauer OSM

1. Platz: Alexandra Fladenhofer 2. Platz: Karl Hirschegger, 3. Platz: Sigi Mosbacher

Der ESV Kindberg führte eines der größten DUO-
Bewerbe am 3. / 4.10.2025 in der Stocksporthalle 
in Kindberg durch. Zum ersten Mal wurde ein Mi-
xed-DUO-Bewerb mit 16 Mannschaften durchge-
führt. Beim 8. DUO-Bewerb waren 32 Mannschaf-
ten am Start. Der ESV Kindberg freut sich über den 
großen Zuspruch der teilnehmenden Vereine und 
wird diesen DUO-Bewerb auch 2026 durchführen.
Am 11.10.2025 fand das Finale des Mürztalcup 
in unserer Stocksporthalle statt. Wie im Vorjahr 
konnten wir auch dieses Jahr den Cup für uns 
entscheiden. Der ESV Kindberg mit den Spie-
lern Manfred Spuller, Bruno Schabereiter, Anton 
Fraiß und Hermann Mühlhans liefen zur Hochform 
auf, gewannen alle Vorrundenspiele und natürlich 
auch das Finale vor ESV Stanzertal 2 und ESV 
Stanzertal 3. Der ESV Kindberg 2 mit den Spie-

lern Georg Wirl, Heinz Angerer, Thomas Nöst, 
Alexander Sampt und Sebastian Schabereiter 
belegten den 6. Platz.
Am 12.10.2025 wurde als letzter Bewerb die Ver-
einsmeisterschaft mit rund 11 Mannschaften 
durchgeführt. Die Siegerteams 1-Team Birgit 
Lanz, 2-Team Vesna Kückmaier, 3-Team Ute Di-
cker. 
Auch beim Solobewerb, den Manfred Spuller orga-
nisierte, wurden die Sieger geehrt. 1. Platz Franz 
Straubinger ESC Pernegg, 2. Platz Hans-Peter 
Willingshofer ESV Stanzertal, 3. Platz Thorsten 
Mayer ESV Stanzertal.
Wir freuen uns bereits auf das Jahr 2026 und hof-
fen, dass wir uns auch nächstes Jahr wiedersehen.

Der Vorstand des ESV Kindberg

DUO-Bewerb Mürztalcup
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Adventzeit in der Hochsteiermark
In der Hochsteiermark, der heimlichen 
Adventhochburg, laden über 40 stimmungsvolle 
Adventmärkte und Veranstaltungen zum Verweilen 
und Genießen ein – ein Ort, um dem Alltag zu 
entfliehen, zur Ruhe zu kommen und die Vorfreude 
auf Weihnachten zu spüren. 

	< 25 Jahre Mariazeller Advent | 20.11. – 21.12.  
DO – SO + 8.12.
	<Waldweihnacht in Bruck an der Mur | 21.11. – 
21.12. | DO – SO + 8., 22. und 23.12.
	<Advent in der Kapfenberger Altstadt | 28.11. – 
21.12. | FR – SO
	<Mürzzuschlager Adventplatzl | 27.11. – 20.12. 
DO - SA
	<Bergadvent am Stuhleck | 12. – 14.12. und  
19. – 21.12.
	<Advent im Stift Neuberg | 13. + 14.12.
	<Mariazeller Neujahrsmarkt | 26.12.2025 – 
4.1.2026
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Geschenkideen aus der Hochsteiermark
Wer noch auf der Suche nach einem besonderen 
Weihnachtsgeschenk ist, findet in der Region viele 

originelle Möglichkeiten, Freude 
zu schenken – regional, nachhaltig 
und mit Herz:
Teeseminar mit Kinga Pesl – Lernen Sie die Kunst 
des Teegenusses kennen und entdecken Sie die 
wohltuende Welt der Kräuter. www.teeseminare.at 
Winterwaldbaden mit den Waldbaden-Trainerin-
nen – Entschleunigen, durchatmen und Kraft in der 
winterlichen Natur tanken. www.hochsteiermark.at 
Kochkurse im Landhotel Hubinger und mit Mike 
Johann – Für alle, die Genuss am Herd erleben 
und kulinarische Inspiration verschenken möchten.
Diese besonderen Erlebnisse sind ideale 
Geschenke für Menschen, die lieber Zeit und 
Erlebnis statt Dinge schenken möchten.

 Alle Adventveranstaltungen
auf einen Blick

M�y Christmas

Bu� Natale

Frohe Weihnachten

ADVENT

KALENDER
1

von 1. - 24. Dezember auf www.gruen-
weiss.at



Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünschen Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünschen 
Bürgermeister Christian Sander, die Mitglieder des Gemeinderates Bürgermeister Christian Sander, die Mitglieder des Gemeinderates 

sowie die Bediensteten der Stadtgemeinde und des E-Werkes.sowie die Bediensteten der Stadtgemeinde und des E-Werkes.

E s  m u s s  v o n  H e r z e n  k o m m e n , E s  m u s s  v o n  H e r z e n  k o m m e n , 

w a s  a u f  H e r z e n  w i r k e n  s o l l .w a s  a u f  H e r z e n  w i r k e n  s o l l .


